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Pflegemasken
von

Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie 
im Februar 2019

Kaufen Sie drei und Sie erhalten 
eine gratis dazu!
-solange Vorrat reicht-

Hans-Pinsel-Str.  1
85540 München/Haar
Tel :  089 /  456 038 0
www.3er.de
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››Brokkoli ist das 
einzige Gemüse, 
das gleichzeitig 
eine Blume ist‹‹
In der Küche macht uns keiner was vor.
Ihr Experten-Team von DreierKüchen.

Hätten Sie es gewusst?

V E R T R A U E N  .  E N G A G E M E N T  .  E R F O L G
Ihre erste Adresse für Immobilien in Baldham, Vaterstetten,  dem gesamten Landkreis  Ebersberg und München-Ost

Künzl Immobilien    
Marktplatz 1, 85598 Baldham    
Telefon 08106 / 99 52 56 
Telefon 0172 / 801 29 07   
email: hk@kuenzl-immobilien.de    
www.kuenzl-immobilien.de

Nutzen Sie unsere kostenlose Immobilienbewertung und 
lassen Sie sich von uns zum diskreten Verkauf beraten.

Wir erzielen für Sie den maximalen Verkaufserlös.

Unsere Schwerpunkte sind u.a.:
Projektentwicklung - Klärung Baurecht - Optimierung   

u. Wertermittlung von Immobilien

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
        

Helmut und Gabriele Künzl

Sie möchten Ihr Haus, Ihre Wohnung      
oder Ihr Grundstück verkaufen?

12
34

KUNDENNAME IMMOBILIEN  
LOREM IPSUM ZWEI/DREIZEILIG 
ANGELEGT LOREM IPSUM

Ausgezeichnet für langjährige Erfahrung,  
besonderes Engagement für Kunden  
sowie überdurchschnittliche Kundenbewertungen.

Ralf Weitz

Geschäftsführer  
Immobilien Scout GmbH

Dr. Thomas Schroeter

Geschäftsführer  
Immobilien Scout GmbH

Berlin,  
Februar 2018

Künzl Immobilien

44
84

Sensationelles Immobilienangebot
Einzigartiges Luxus Penthouse

280 m2  Wohnfläche im Herzen von Baldham 
mit traumhaftem Alpen Panorama Rundblick 360°

     
Kaufpreis auf Anfrage



3

Grasbrunner Nachrichten

mit Beginn des neuen Jahres hat der Winter aber so richtig bei uns Ein­
zug gehalten (siehe Seite 4), so wie man ihn früher auch erlebt hat. Ich 
erinnere mich noch genau: Das Schönste für mich am ersten Schnee 
war die pure Freude auf die Schneeballschlachten oder mit Freunden 
stundenlang Schlitten zu fahren. Wir haben Schneemänner und Eis­
burgen gebaut und gingen erst heim, wenn es dunkel wurde.
Die Freude der Kinder hat sich dahingehend gar nicht so sehr verän­
dert, ganz im Gegenteil – Schnee in diesen Ausmaßen ist ja heutzu­
tage eher eine Seltenheit geworden und das muss ausgiebig genutzt 
werden. Für viele von uns Erwachsenen werden derartige Schneemas­
sen jedoch zu recht schnell zur Last. Die Gehwege müssen regelmäßig 
geräumt werden, es ist glatt, der Verkehr kommt zum Erliegen, selbst 
der Schienenverkehr hat viele Ausfälle zu verbuchen, was den Berufs­
tätigen im wahrsten Sinne des Wortes nicht weiter bringt, – und nicht 
selten wird die Schuld bei den Winterdiensten gesucht. So auch bei 
uns in Grasbrunn. Viele Beschwerden aus der Bevölkerung haben uns 
in den beiden ersten Januarwochen im Rathaus erreicht. Im gesamten 
Gemeindegebiet war die Situation dieselbe: Es schneite zu viel in zu 
kurzer Zeit. Ein Hinterherkommen mit dem Räumen war schlicht und 
ergreifend für unseren Winterdienst gar nicht mehr möglich. Und das, 
obwohl unsere Bauhofleute getan haben, was sie konnten, um mög­
lichst alle Straßen – insbesondere die Hauptverkehrsstraßen – nach 
ihrer Verkehrsbedeutung zur Sicherheit unserer Bürger schnellstmög­
lich zu räumen – neben dem Bauhof sind übrigens auch einige Räum­
dienste damit beauftragt. 
Solche Schneemassen – sagen wir es mal aus der Sicht der Erwachse­
nen – haben wir Gott sei Dank sehr selten, wenn sie auch sehr schön 
anzusehen sind. Ich möchte mich an dieser Stelle sowohl für den Ein­
satz meiner Mitarbeiter des Bauhofs bedanken, die nahezu rund um 

Sehr geehrte  
Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, Fo
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die Uhr geräumt haben (früh morgens und auch am Wochenende), als 
auch bei den Freiwilligen Feuerwehren für das Räumen der Flach­
dächer und bei vielen beherzten Bürgern, die zusätzlich zu ihren zu 
räumenden Flächen zur Schaufel gegriffen und beim Schneeräumen 
mitgeholfen haben, die Verständnis aufgebracht, nachbarschaftliche 
Hilfsbereitschaft und rücksichtsvolles Verhalten gezeigt haben. Ganz 
herzlichen Dank!

Nun möchte ich Sie gerne auf den neuen Haushalt für 2019 aufmerk­
sam machen. Es ist erfreulich, dass der Gemeinderat ihn in seiner letz­
ten Sitzung einstimmig verabschiedet hat. Entgegen den Empfehlun­
gen der Rechtsaufsichtsbehörde bleiben unsere Hebesätze für 
Grundsteuer und Gewerbesteuer im Vergleich zum Landkreisdurch­
schnitt weiterhin gering.  Ausgabenschwerpunkte sind der Neubau der 
Turnhalle in Neukeferloh, der Kreisel an der M 25, die Erschließung des 
Gewerbegebiets in Keferloh, der Umbau des Kreissparkassengebäu­
des und die Urnenstehlen auf dem Friedhof Neukeferloh, wobei der 
Turnhallenbau mit bis zu 9,5 Mio Euro unser größtes Projekt ist – die 
Fertigstellung ist für 2021 vorgesehen. Ferner liegt unser Fokus weiter­
hin auf dem Ausbau der Radwege und der künftigen Gewerbeentwick­
lung. Zur Finanzierung unserer Vorhaben müssen wir keine neuen 
Schulden aufnehmen. Mehr noch, wir können den Schuldenabbau im 
Kernhaushalt wie vorgesehen leisten. Insgesamt gelten aber nach wie 
vor Vorsicht und Zurückhaltung. Das ist besonders deshalb wichtig, 
weil die Steuereinnahmen starken Schwankungen unterliegen und nie 
genau vorhersehbar sind. Doch Näheres lesen Sie bitte selbst auf den 
Seiten 6 und 7.

In den kommenden Wochen geht es wieder närrisch zu in unserer Ge­
meinde. Vielfältige Faschingsveranstaltungen finden Ende Februar 
und Anfang März in Grasbrunn statt, zu denen ich Sie jetzt schon herz­
lich einladen darf. Ich wünsche uns allen eine schöne Faschingszeit 
sowie viel Spaß bei den Schäfflertänzen, in dessen Genuss wir nach 
sieben Jahren gleich viermal in der Gemeinde kommen dürfen.

Mit den besten Grüßen,
Ihr
 

Klaus Korneder
Erster Bürgermeister

VO RWO RT
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Jubilare 
im Februar 2019

GEBURTSTAGE
80 Jahre:	 Heinz Hildebrandt
85 Jahre:	 Helga Roth, Liselotte Wetzel
90 Jahre:	 Johann Knott
93 Jahre:	 Dr. Josef Ludwig

GOLDENE HOCHZEIT 
Ilse und Erich Schumann
Eva und Anton Röhrmoser

Es erscheinen nur Personen, die auf Abfrage eine ausdrück­
liche Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung ihrer Daten 
gegeben haben.

einen drauf gelegt: Aus der beantragten Stelle 
im Rahmen eines sogenannten Minijobs sind 
nach mehrheitlichem Beschluss des Gemein­
derats gleich zwei Stellen geworden.

Diese konnten nach entsprechendem öffent­
lichem Stellenbesetzungsverfahren bereits 
zum 01.01.2019 mit Frau Dr. Franziska Netter 
und Frau Karin Fränkel besetzt werden, die 
sich in den nächsten drei Jahren als Integra­
tionshelfer um die Belange der Flüchtlinge in 
unserer Gemeinde einsetzen. Mit ihrer lang­
jährigen Arbeit im Helferkreis Grasbrunn-
Vaterstetten bringen sie bereits einschlägige 
Erfahrungen für die anstehenden Aufgaben 
mit. So fungieren sie beispielsweise als Bin­
deglied zwischen Gemeinde, Landratsamt, 

AWO, dem Helferkreis Asyl und den 
Flüchtlingen und leisten Hilfestel­

lung bei der Ausbildungs- und 
Arbeitssuche, bei Behörden­

gängen und Arztbesuchen 
und unterstützen bei gesell­
schaftlicher Orientierung und 
der Integration im Alltag.

Die Gemeinde wünscht Frau 
Dr. Netter und Frau Fränkel viel 

Freude und Erfolg in ihrem neuen 
Aufgabengebiet.

Gemeinderat bewilligt hauptamtliche Unterstützung  
des Helferkreises Asyl Grasbrunn-Vaterstetten

In der Novembersitzung berichtete Josef Stett­
ner als Hauptkoordinator dem Grasbrunner 
Gemeinderat über die Arbeit des Helferkrei­
ses Asyl Grasbrunn-Vaterstetten in den ver­
gangenen vier Jahren.

Unter Integration versteht der Helferkreis eine 
selbstständige Lebensweise in unserer Ge­
meinde mit Arbeit, Wohnung, Schule oder 
Kindertageseinrichtung sowie ein wenig Teil­
habe an und Verständnis für unsere Gesell­
schaft. Um die Anforderungen an eine gelin­

gende Integration in den 
nächsten Jahren meis­
tern zu können, plä­
dierten der Vertreter 
des Helferkreises 
dringend für eine 
hauptamtliche Un­
terstützung.

Diesem Ruf ist der Ge­
meinderat nun gefolgt 
und hat vielmehr noch 

Im November vergangenen Jahres haben 
die Kreisräte Klaus Korneder und Otto Buß­
jäger beim Landratsamt München einen 
Antrag zur Errichtung einer Kreisverkehrs­
anlage an der M 25/St 2079 beim Forstwirt 
im Gemeindeteil Harthausen gestellt (wir 
berichteten). 

Als Begründung für den Antrag wurde auf 
die gefährliche Situation an dieser Kreu­
zung hingewiesen. Aufgrund des unüber­
sichtlichen Kreuzungsbereichs und den 
dort gefahrenen hohen Geschwindigkei­
ten, kam es im letzten Jahr vermehrt zu 
schweren Unfällen. Vor allem auch Last­
wagenfahrer nutzen die Staatsstraße, was 
insbesondere im Kreuzungsbereich für zu­
sätzliches Gefahrenpotenzial sorgt. 

Hinzu kommt, dass der Bau des Radwegs 
zwischen Siegertsbrunn und Harthausen 
inzwischen abgeschlossen ist und der 
nächste Radweg zwischen Putzbrunn und 
Glonn geplant wird. Es muss daher auch für 
Radfahrer sichergestellt sein, dass sie die 
Straße gefahrenlos überqueren können. 

Eine Ortsbesichtigung durch die Unfall­
kommission, bestehend aus Vertretern des 
Landratsamts und der Gemeinde, der Poli­
zei und des Staatlichen Bauamts, konnte 

die Kreuzung hinsichtlich der Unfallhäufig­
keit als auffällig bestätigen. 

Zusätzlich wurde eine gewisse Unüber­
sichtlichkeit des Kreuzungsbereichs fest­
gestellt. Die Kreisstraßenverwaltung im 
Landratsamt sprach sich deshalb für den 
Bau einer Kreisverkehrsanlage aus.

„Ich freue mich sehr, dass der Ausschuss 
für Schulen und Bauen bereits in seiner Ja­
nuarsitzung über den Antrag beraten und 
im Ergebnis unserem Antrag und schließ­
lich dem Umbau des Knotenpunkts M 25/
St 2079 auf dem Gebiet der Gemeinde Gras­
brunn als Kreisverkehr zugestimmt hat. 
Das ist ein entscheidender Schritt in Rich­
tung Verkehrssicherheit an dieser Stelle. 
Wir hoffen, dass wir die gefährliche Kreu­
zung mit dem Kreisel nachhaltig entschär­
fen können“, so Bürgermeister und Kreisrat 
Klaus Korneder. 

Das Staatliche Bauamt Freising wurde auf­
gefordert, die Maßnahme möglichst zeitnah 
zu realisieren. Die Baukosten für die Kreis­
verkehrsanlage werden auf rund 800.000 € 
geschätzt. Die notwendigen Planungskos­
ten wurden im Haushalt 2019 vorgesehen. 
Die Baukosten fallen in den Haushalt 
2020/2021 und werden dort berücksichtigt.

V.l.: Hauptkoordinator Helferkreis Asyl Grasbrunn-
Vaterstetten Bepp Stettner mit Dr. Franziska 
Netter und Karin Fränkel

Der Antrag ist durch – Kreisausschuss bewilligt  
Kreisverkehrsanlage beim Forstwirt Harthausen

2019
Winter
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Haushalt 2019 einstimmig verabschiedet

Der Gemeinderat der Gemeinde Grasbrunn hat in seiner Sitzung am 
18. Dezember 2018 den Haushalt 2019 und den Finanzplan für die Jah­
re 2020 bis 2022 einstimmig beschlossen. 

Entwicklung der gemeindlichen Haushalte

Das Haushaltsvolumen in Höhe von insgesamt 27.113.900 € entfällt 
mit 23.517.900 € auf den Verwaltungshaushalt und mit 3.596.000 € 
auf den Vermögenshaushalt.

Die Gemeinde Grasbrunn agiert weiterhin vorsichtig. Haupteinnahme­
quelle der Gemeinde sind die Gewerbesteuer und die Einkommen­
steuerbeteiligung, welche zusammen über zwei Drittel des Volumens 
des Verwaltungshaushalts ergeben.

Die Einwohnerzahl der Gemeinde Grasbrunn umfasste zum letzten 
amtlichen Feststellungszeitpunkt (30.11.2018) 7.049 Einwohner.

Bevölkerungsstand je zum 31.12. 

Das Wachstum unserer Bevölkerung kann als organisches Wachstum 
bezeichnet werden. Laut einer aktuellen Broschüre des Planungsver­
bandes sind im Vergleich von 2006 zu 2016 die Einwohner um 10,4 % 
gestiegen. Der Anstieg in Grasbrunn ist geringfügig überdurchschnitt­
lich höher als im Vergleich zum Durchschnitt im Landkreis München 
mit einer Steigerung von 9,7 %. 

Im Jahr 2019 (Festsetzung vom 14.11.2018) liegt die Steuerkraft der Ge­
meinde Grasbrunn bei 16.332.174 € bzw. 2.367 € je Einwohner. Damit 
liegt Grasbrunn auf Platz 12 im Landkreis, auf Platz 24 im Regierungs­

bezirk Oberbayern und auf Platz 43 im Freistaat Bayern. Im Vergleich 
zum Vorjahr ist die Steuerkraft um 792.539 € und somit um 5,1 % ge­
stiegen. Die Erhöhung der Steuerkraft hat massiven Einfluss auf die 
Höhe der zu zahlenden Kreisumlage. Die Platzierungen der Gemeinde 
Grasbrunn verschlechtern sich trotz steigender Steuerkraft, da die üb­
rigen Gemeinden hauptsächlich mehr Gewerbegebiete ausweisen und 
somit mehr Gewerbesteuer vereinnahmen.

Im Schreiben der Rechtsaufsichtsbehörde vom 
17.01.2018 zur Haushaltssatzung und zum Haus­
haltsplan für das Haushaltsjahr 2018 sieht diese 
insbesondere bei den Steuern noch eine poten­
zielle Einnahmequelle und rät der Gemeinde ihren 
Hebesatz für die Grundsteuer A und B erheblich an­
zuheben. Die Durchschnittshebesätze aller Kom­
munen im Freistaat Bayern liegen im Jahr 2016 bei 
der Grundsteuer A bei 334 Prozentpunkten und bei 
der Grundsteuer B bei 329 Prozentpunkten. Im 
Landkreis München liegt der durchschnittliche He­
besatz bei der Grundsteuer A bei 275 Punkten und 
bei der Grundsteuer B bei 281 Punkten. Damit liegt 
Grasbrunn mit einem Hebesatz für die Grund­
steuer A bei 200 Punkten und für die Grundsteuer B 

bei 220 Punkten erheblich unter dem Durchschnitt. Eine Erhöhung der 
Grundsteuer ist aber auch in 2019 nicht vorgesehen.

Entwicklung des Gewerbesteueraufkommens von 2007-2018

Im Jahr 2018 verzeichnete die Gemeinde Gewerbesteuereinnahmen 
(Rechnungsergebnis) zum 30.11.2018 in Höhe von 10.184.759 €, wel­
che somit im Vergleich zu 2017 um 1.260.905,11 € stark gesunken sind. 
Der Grund für den Rückgang war eine Steuerrückzahlung an einen gro­
ßen Gewerbesteuerzahler Ende November 2018 sowie die Korrektur für 
das laufende Jahr. Das Jahresergebnis kann sich zudem im Dezember 
2018 noch verändern. Aktuell sind somit Mehreinnahmen in Höhe von 
knapp 1 Mio. € zu verzeichnen. Aufgrund der aktuellen Konjunktur ist 
seit 2015 eine anhaltend hohe Einnahme bei der Gewerbesteuer er­
kennbar. Jedoch ist in der Grafik erkennbar, dass die Gewerbesteuer 
sehr schwankend ist. Daher wird der Ansatz für 2019 mit 9.400.000 € 
Gewerbesteuereinnahmen nur geringfügig erhöht.

Nachdem in den vergangenen Jahren mehrere steuerkräftige Gewerbe­
betriebe ihren Betriebssitz in benachbarte Gemeinden verlagert ha­
ben und ein Rückgang der Einnahmequelle eine Minderung der mög­
ichen Investitionen zur Folge hätte, sollte die Attraktivität für 
potenzielle Gewerbesteuerzahler erhöht werden. Dies kann erreicht 
werden durch die Aufwertung einzelner Gewerbegebiete oder über die 
Errichtung von zusätzlichen Gewerbegebieten. Hier wird zukünftig 
dringender Handlungsbedarf gesehen. 

„Fraktionsübergreifend sollte sich mittelfristig die Stärkung der Gewer­
besteuereinnahmen zum Ziel gesetzt werden. Die größte Zielerrei­
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chung könnte durch eine Erweiterung des Technopark II in Neukeferloh 
erfolgen“, sagt Kämmerer Sebastian Stüwe.

Im Gemeindeteil Grasbrunn wurden ehemalige Gewerbeflächen in 
Wohnbauflächen umgewandelt. Der Anteil der Gewerbeflächen an den 
Siedlungsflächen beträgt in Grasbrunn seit 2000 unverändert 0,84 %. 
Die Verringerung aufgrund der Umplanung in Grasbrunn ist in den amt­
lichen Statistiken noch nicht erfasst. In den umliegenden Gemeinden 
ist der Anteil in 2015 deutlich höher: Vaterstetten 1,9 %, Haar 1,8 %, 
Putzbrunn 9,1 %, Hohenbrunn 11,9 % und Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
1,3 %. Jedoch plant die Gemeinde Grasbrunn im Gemeindeteil Keferloh 
die Ausweisung eines neuen Gewerbegebiets mit einer Fläche von ins­
gesamt 4,8 ha. Davon bleiben jedoch nur 2,8 ha für gewerbliche Bau­
flächen nach Abzug von Grün- und Straßenflächen übrig. 

Im Haushaltsjahr 2019 wurden 500.000 € für Tiefbaumaßnahmen in 
den Haushaltsplan eingestellt, davon 270.000 € für die Planung des 
Ausbaus der Zornedinger Straße. Der Bau ist mittels einer Verpflich­
tungsermächtigung für das Jahr 2020 vorgesehen. Weiterhin soll in 
2019 der Kreisverkehr an der M 25 in Neukeferloh in Höhe von 
660.000 € (davon 530 T€ als Haushaltsrest) errichtet werden. Für den 
Glasfaserausbau sind 100 T€ eingestellt. 

Das größte Projekt der Gemeinde für die mittelfristige Finanzplanung 
ist der Neubau der Turnhalle in Neukeferloh mit Gesamtkosten von 
über 9,5 Mio. €. In 2019 sind 1,5 Mio. € eingestellt. Die Fertigstellung 
ist für 2021 vorgesehen. Es wird versucht, die Halle steuerlich optimiert 
zu errichten. Dadurch kann voraussichtlich ein nicht unerheblicher Teil 
der Vorsteuer von den Baukosten abgezogen werden. Zusätzlich führt 
die größere Halle zu erhöhten Gebäudeunterhaltskosten, welche im 
Verwaltungshaushalt zu veranschlagen sind.

Der Anteil der Gemeinde Grasbrunn an der Erschließung des neuen 
Gewerbegebiets in Keferloh soll voraussichtlich 700 T€ betragen. Die 
Umsetzung ist für 2019 vorgesehen. Weiterhin ist geplant, Urnenstelen 
im Friedhof Neukeferloh als neue Bestattungsform in Höhe von 255 T€ 
zu errichten. Zudem wird in 2019 das ehemalige Kreissparkassen­
gebäude für 235 T€ umgebaut. 

Ziel der Verwaltung ist es, sowohl die Gemeindewerke Grasbrunn als 
auch die Grasbrunner Projektentwicklungs-GmbH & Co. KG räumlich 
wieder im Rathaus zu integrieren und hierdurch die Bürgerfreundlich­
keit zu erhöhen. Für die Errichtung von zwei Kfz-Elektro-Ladesäulen 
wurden 50.000 € mit einer Förderung von 15.000 € veranschlagt. 

Der Finanzplan weist bis zum Haushaltsjahr 2022 ausgeglichene 
Haushalte auf. Es sind innerhalb der mittelfristigen Finanzplanung kei­
ne Kreditaufnahmen vorgesehen. Aufgrund der hohen Investitionen 
müssen die Maßnahmen durch eine hohe Entnahme aus der Rücklage 
finanziert werden. In 2020 sollen 2.286 T€ aus der Rücklage entnom­
men werden. In 2021 werden laut Plan 2.689 T€ aus der Rücklage 
finanziert. Für den Ausgleich des Jahres 2022 sollen 355 T€ aus der 
Rücklage entnommen werden. 

Der eingeschlagene Weg, die Haushaltswirtschaft sparsam und wirt-
schaftlich zu planen und zu führen, muss ebenso konsequent wie in 
den letzten Jahren weitergegangen werden. Außerdem sind den stän-
dig steigenden Betriebs- und Personalausgaben mit einer konzeptio-
nellen Überprüfung der Einnahmen und Ausgaben entgegen zu wir-
ken. Dies stellt eine anspruchsvolle Aufgabe für die nächsten Jahre 
sowohl für die Verwaltung als auch für den Gemeinderat dar.

Die Gemeindewerke Grasbrunn sind eine Anstalt des öffentlichen 
Rechts und ein Kommunalunternehmen der Gemeinde Grasbrunn im 
Landkreis München.

Ihr Profil:
•	� Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Handwerker 

bzw. Facharbeiter, vorzugsweise als Fachkraft für Wasser­
versorgungstechnik / Versorger/in, Anlagenmechaniker/in / 
Gas- und Wasserinstallateur/in, Rohrleitungsbauer/in  
oder einem artverwandten Beruf

•	� Führerschein der Klasse B
•	� Körperliche Belastbarkeit

Wir erwarten:
•	� Eigenverantwortlicher Betrieb und Instandhaltung des gemeind­

lichen Wasserversorgungsnetzes mit Hausanschlüssen
•	� Sicherstellung von Versorgungssicherheit und Wasserqualität
•	� Vielseitige Einsetzbarkeit, Flexibilität, Teamfähigkeit  

und Motivation
•	� Selbständige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise
•	� Verbindliches Auftreten im Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern
•	� Möglichst eine mindestens einjährige Berufserfahrung
•	� Bereitschaft zur Übernahme von Rufbereitschaft und 

Wochenenddiensten
•	� Bereitschaft zur Fortbildung
•	� Wohnsitz bzw. Wohnsitznahme innerhalb oder in der näheren 

Umgebung des Gemeindegebiets Grasbrunn
•	� Polizeiliches Führungszeugnis (kann nachgereicht werden)

Wir bieten Ihnen:
•	� Einen interessanten, vielseitigen und abwechslungsreichen 

Tätigkeitsbereich,
•	� ein leistungs- und tarifgerechtes Entgelt mit den im öffentlichen 

Dienst üblichen Zusatzleistungen (Betriebliche Altersversorgung, 
Jahressonderzahlung, vermögenswirksame Leistungen, ggf. 
Ballungsraumzulage),

•	� eine angemessene Einarbeitungszeit,
•	� persönliche Entfaltungsmöglichkeiten sowie
•	� einen sicheren Arbeitsplatz.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 19.02.2019 an die Gemeindewerke 
Grasbrunn, z.Hd. Herrn Stüwe, St.-Ulrich-Platz 4, 85630 Grasbrunn, mit 
dem Stichwort „Wasserwart/in“.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Stüwe (Vorstand Gemeinde­
werke) unter Tel. 089 / 46 10 02-120 bzw. per E-Mail:  
sebastian.stuewe@grasbrunn.de, oder Herr Krüger, Wassermeister, 
unter Mobil  0171 / 3 03 77 71 zur Verfügung.

Aus Kostengründen können Sie gerne auf die Übersendung von 
Mappen und Originalen verzichten und Ihre Onlinebewerbung mit dem 
Stichwort „Bewerbung Wasserwart/in“ über E-Mail an  
sebastian.stuewe@grasbrunn.de übersenden. 

Die Gemeindewerke Grasbrunn, 
regionaler Wasserversorger für 
die Gemeinde Grasbrunn,  
suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Wasserwart/-in
unbefristet in Vollzeit.
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Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 27.11.2018

Bericht des Helferkreises Asyl Grasbrunn-
Vaterstetten und Installation eines haupt-
amtlichen Integrationshelfers

Beschluss

Der Gemeinderat der Gemeinde Grasbrunn 
nimmt vom Sachvortrag des Helferkreises Asyl 
Grasbrunn-Vaterstetten zur Kenntnis. Er befür­
wortet die Notwendigkeit zweier gemeind- 
licher Integrationshelferinnen/-helfer.
Dem Stellenplan 2019 sollen Stellenanteile 
von 0,30 in EG 5 TVöD zugefügt werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Stellen 
entsprechend auszuschreiben und zunächst 
befristet auf 3 Jahre zu besetzen.

▸	 Mehrheitlich angenommen.

Vollzug der Baugesetze: 13. Änderung des 
Flächennutzungsplans und Bebauungsplan 
Nr. 71 „Lagerstadl“ in Harthausen  – Billi-
gungs- und Auslegungsbeschluss

Beschluss

1.	� Der Gemeinderat billigt den Vorentwurf 
der 13. Änderung des Flächennutzungs­
plans in der Fassung vom 13.11.2018 und 
den Vorentwurf des Bebauungsplans 
Nr.  71 „Lagerstadl“ in der Fassung vom 
10.12.2018 in Harthausen.

2.	� Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem 
Vorentwurf der 13. Änderung des Flä­
chennutzungsplans in der Fassung vom 
13.11.2018 und dem Vorentwurf des Be­
bauungsplans Nr. 71 „Lagerstadl“ in der 
Fassung vom 10.12.2018 in Harthausen 

die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich­
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB durchzufüh­
ren. Gleichzeitig soll die Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffent­
licher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
erfolgen.

▸	 Keine Beschlussfassung.

Freiwilliger Zuschuss für den kirchlichen 
Friedhof in Grasbrunn

Beschluss

Der Gemeinderat beschließt die Gewährung 
eines freiwilligen Zuschusses in Höhe von 
10.000 € für die Sanierung des kirchlichen 
Friedhofs in Grasbrunn. Die Verwendung 
des Zuschusses ist nachzuweisen.

▸	 Einstimmig angenommen.

Unternehmen in Privatrechtsform der Ge-
meinde Grasbrunn; Jahresabschlüsse für 
das Wirtschaftsjahr 2014; Entlastung der 
Geschäftsführung und der Mitglieder der 
Beiräte

Beschluss

Der Gemeinderat beauftragt den Ersten 
Bürgermeister in den nächsten Gesellschaf­
terversammlungen der Grasbrunner Beteili­
gungs-GmbH sowie der Grasbrunner Pro­
jektentwicklungs-GmbH & Co. KG folgende 
Beschlüsse zu fassen:
1.	� Der Jahresfehlbetrag der Grasbrunner 

Beteiligungs-GmbH zum 31.12.2014 ge­
mäß Jahresabschlussprüfungsbericht 
der MT Treuhand München GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zum 
31.12.2014 in Höhe von € 1.261,46 wird 
auf neue Rechnung vorgetragen.

2.	� Die Geschäftsführung und die Mitglieder 
des Beirates der Grasbrunner Beteili­
gungs-GmbH werden entlastet.

3.	� Der Jahresfehlbetrag der Grasbrunner 
Projektentwicklungs-GmbH & Co. KG zum 
31.12.2014 gemäß Jahresabschlussprü­
fungsbericht der MT Treuhand München 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
zum 31.12.2014 in Höhe von € 26.522,74 
wird dem Verlustsonderkonto der Kom­
manditistin belastet.

4.	� Die Geschäftsführung und die Mitglieder 
des Beirates der Grasbrunner Projektent­
wicklungs-GmbH & Co. KG werden ent­
lastet.

▸	 Einstimmig angenommen.

Beschlüsse aus 
der Bau-, Umwelt- und  

Verkehrsausschusssitzung 
vom 11.12.2018

Folgenden Anträgen wurde die Zustim-
mung erteilt:

•	 Antrag auf Errichtung eines Einfamilien­
hauses mit Doppelgarage auf dem Grund­
stück Fl. Nr. 523/278, Kondorstraße 9 in 
Neukeferloh

•	 Antrag auf Aufstockung eines Mehr­
familienhauses auf dem Grundstück Fl. Nr. 
523/241, Geierstraße 8 in Neukeferloh

•	 Antrag auf Befreiung vom Bebauungs­
plan zur Errichtung eines Gartenpools und 
der Fällung von zwei Bäumen auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 523/300, Beethoven­
ring 5 in Neukeferloh.

Folgendem TOP wurde die Zustimmung 
nicht erteilt:

•	 30. Änderung des Flächennutzungs­
plans und Aufstellung des vorhabenbe­
zogenen Bebauungsplans Nr. 176 der 
Gemeinde Vaterstetten für das Gebiet 
„Gewerbepark, nördlich der BAB 94“ der 
Gemeinde Vaterstetten im Parallelverfah­
ren Stellungnahme der Gemeinde Gras­
brunn zu den Entwürfen im Rahmen der 
Beteiligung gemäß § 4 Abs. 2 Baugesetz­
buch

Die vollständigen Beschlusstexte können 
in der Gemeindeverwaltung eingesehen 
werden. 

„Wetterling“
Erzieher:innen können  

das übersetzen!

Die Gemeinde Grasbrunn sucht  
erfahrene pädagogische Fachkräfte.  

Und solche, die es werden wollen.

www.grasbrunn.de/jobs



Dipl. Ing. (FH) Oliver Wolf

Tel: 08106 999 434

info@cwc-immobilien.de

Pro� tieren Sie von unserem Know-how 

und unserer Erfahrung. Vereinbaren Sie 

noch heute eine kostenlose Erstberatung. 

Wir verkaufen Ihre Immobilie 

zum besten Preis

• Verkauf – provisionsfrei für Verkäufer

• Wertermittlung

• Vermietung

www.cwc-immobilien.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie 
zum besten Preis

Profitieren Sie von unserem Know-how 

und unserer Erfahrung. Vereinbaren Sie        

noch heute eine kostenlose Erstberatung.

Verkauf 

Wertermittlung

Vermietung

Dipl. Ing.(FH) Oliver Wolf

Tel: 08106 999 434

info@cwc-immobilien.de
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Die Gemeinde Grasbrunn mit derzeit rund 7.000 Ein-
wohnern (S-Bahn-Linie München – Ebersberg) sucht 
unbefristet zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit

Wir suchen für die Mittagsbetreuung  
an der Grundschule ab 01.02.2019 unbefristet

einen Verwaltungsfach- 
angestellten (m/w/d)
für das Amt für öffentliche Sicherheit  
und Ordnung, Straßenverkehrsamt

einen Mitarbeiter (m/w/d)  
für den hauswirtschaftlichen  
Bereich
mit 15 Stunden wöchentlich

Gemeinde Grasbrunn
Grasbrunn · Neukeferloh · Harthausen ·  
Möschenfeld · Keferloh

Die Stelle ist mit Entgeltgruppe 9a TVöD bewertet.

Bewerbungsfrist: 15.02.2019

Weitergehende Informationen zu dieser ausgeschriebenen 
Stelle finden Sie im Internet unter  
www.grasbrunn.de, Rathaus+Bürgerservice, Stellenmarkt.

Bewerbungsfrist: 10.02.2019

Weitergehende Informationen zu dieser ausgeschriebenen 
Stelle finden Sie im Internet unter 
www.grasbrunn.de, Rathaus+Bürgerservice, Stellenmarkt.

„Artenvielfalt & Naturschönheit in Bayern“  vom 31.01. bis 13.02.

Volksbegehren „Rettet die Bienen!“
Das Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration hat dem 
am 05.10.2018 eingereichten Antrag auf Zulassung des Volksbegeh­
rens „Rettet die Bienen!“ am 13.11.2018 stattgegeben. Die zweiwöchige 
Eintragungsfrist beginnt am Donnerstag, 31. Januar, und endet am 
Mittwoch, 13. Februar. In dieser Zeit müssen sich 10 % der Wahlberech­
tigten in Bayern (ca. 950.000) in den Rathäusern in die dort ausliegen­
den Listen eintragen, um die entscheidende Hürde zum Volksent­
scheid zu nehmen. Im Rathaus der Gemeinde Grasbrunn liegt die Liste 
im Bürgerbüro, Zimmer 13 (EG) zu folgenden Eintragungszeiten aus:

Die Stimmberechtigung richtet sich nach den für Landtagswahlen gel­
tenden Bestimmungen. Ausländische Unionsbürger sind – anders als 
bei Bürgerbegehren oder bei der Europawahl – beim Volksbegehren 
nicht stimmberechtigt. Die in Art. 1 Abs. 1 LWG genannten Vorausset­
zungen müssen spätestens am 13. Februar erfüllt sein. 
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne des Art. 116 Abs. 1 GG, 
•	� die das 18. Lebensjahr vollendet haben (Geburtstag 13. Februar 

2001 oder früher), 
•	� seit mindestens 3 Monaten ihre Hauptwohnung in Bayern haben 

oder sich sonst in Bayern gewöhnlich aufhalten (Zuzug am 13. No­
vember 2018 oder früher), 

•	� nicht vom Stimmrecht ausgeschlossen sind (z. B. durch Richter­
spruch oder wegen Bestellung eines Betreuers zur Besorgung aller 
Angelegenheiten). 

Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sich im oben aufgeführten Eintra­
gungsraum der Gemeinde eintragen, wenn er/sie im Wählerverzeich­
nis der Gemeinde geführt wird. Die Stimmberechtigten haben ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Eintragung mitzubringen. 

Stimmberechtigte, die einen Eintragungsschein besitzen, können sich 
unter Vorlage ihres Personalausweises oder Reisepasses in die Eintra­
gungsliste eines beliebigen Eintragungsraumes in Bayern eintragen. 

Jede/Jeder Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Stellvertretung ist unzulässig; es besteht 
keine Möglichkeit, die Eintragung brieflich zu erklären. Die Eintragung 
kann nicht zurückgenommen werden. 

Do., 31.01.,	 8-12 und 13-16 Uhr
Fr., 01.02.,	 8-12 Uhr
Mo., 04.02.,	8-12 und 13-16 Uhr 
Di., 05.02.,	 8-12 und 13-20 Uhr
Mi., 06.02.,	 8-12 und 13-16 Uhr
Do., 07.02.,	 8-12 und 13-16 Uhr

Fr., 08.02.,	 8-12 Uhr
Sa., 09.02.,	 8-12 Uhr
Mo., 11.02.,	 8-12 und 13-16 Uhr
Di., 12.02.,	 8-12 und 13-20 Uhr
Mi., 13.02.,	 8-12 und 13-20 Uhr

Die Bekanntmachung des Staatsministeriums des Inneren vom 
13.11.2018 gemäß Art. 65 LWG, die u. a. den Gegenstand des Volksbe­
gehrens enthält, wurde im Staatsanzeiger Nr. 46 vom 16. November 
2018 veröffentlicht. Diese Bekanntmachung kann in der Gemeinde­
verwaltung im Rathaus Neukeferloh eingesehen werden. 
Nähere Informationen zum Volksbegehren: www.wahlen.bayern.de/
vb-ve/index.php oder www.grasbrunn.de bzw. persönlich bei Otto 
Madejczyk, Tel. 089 / 46 10 02-140, otto.madejczyk@grasbrunn.de 
und Corinna Parr unter Tel. 089 / 46 10 02-142, corinna.parr@
grasbrunn.de
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Wahlhelfer am 26. Mai gesucht
Art. 20 Abs. 2 unseres Grundgesetzes (GG) 
bestimmt: „Alle Staatsgewalt geht vom Vol­
ke aus. Sie wird vom Volke in Wahlen und 
Abstimmungen … ausgeübt.“
Politische Wahlen sind ein wesentliches 
Merkmal und notwendiger Bestandteil un­
serer Demokratie. Um eine ordnungsgemä­
ße Durchführung der Wahlen zu gewähr­
leisten, ist die Gemeinde Grasbrunn auf die 
Mithilfe der Bürgerschaft angewiesen.

Wenn Sie als Wahlhelfer an der Europa­
wahl 2019 teilnehmen wollen und die 
nachfolgend aufgeführten Voraussetzun­
gen vorliegen, nehmen Sie mit uns Kontakt 
auf. Bewerben Sie sich für das Ehrenamt 
als Wahlhelfer für die Mitwirkung in den 
sechs Wahllokalen der Gemeinde Gras­
brunn oder bei der Ermittlung des Brief­
wahlergebnisses. Insgesamt werden ca. 
72  Wahlhelfer (Wahlvorsteher und Beisit­
zer) benötigt.

Wichtiger Hinweis an Wahlhelfer aus ver-
gangenen Wahlen:
Sollten Sie als Wahlhelfer der elektroni­
schen Speicherung und Nutzung der per­
sonenbezogenen Daten bei der Landtags- 
und Bezirkswahl 2018 für künftige Wahlen 
widersprochen haben, müssen wir Sie bit­
ten, bei Interesse weiterhin als Wahlhelfer 
tätig sein zu können, eine neue Bewer­
bung als Wahlhelfer einzureichen. Das 
Gleiche gilt für Wahlhelfer, die bei der letz­
ten Wahl verhindert waren, aber Interesse 
für zukünftige Wahlen haben. Auch hierzu 
bitten wir um Abgabe einer neuen Bewer­
bung als Wahlhelfer.

Voraussetzungen:
•	� Mindestalter am Wahltag: 18 Jahre
•	� Deutscher Staatsangehöriger oder 

Unionsbürger (Staatsangehörige eines 
EU-Mitgliedsstaats)

Weitere Informationen sowie den Bewer­
bungsbogen für die Bewerbung als Wahl­
helfer/in erhalten Sie bei Herrn Madejczyk 
unter Tel. 089 / 46 10 02-140, otto.madej­
czyk@grasbrunn.de oder Frau Parr unter 
Tel. 089 / 46 10 02-142, corinna.parr@
grasbrunn.de, aber auch über die gemeind­
liche Homepage www.grasbrunn.de.

Gesprächsabend der Vereine
Beim Gesprächsabend der Vereine am 10.01. 
dankte Bürgermeister Korneder den Vereinen 
und Institutionen für ihr ehrenamtliches En­
gagement, das maßgeblich zu einer leben­
digen Gemeinde beiträgt. 

Nach einem kurzen Jahresrückblick berichtete 
Korneder über den Stand der Turnhallen­
planung in Neukeferloh und des Lagerstadls 
in Harthausen. Die Turnhalleneingabe­
planung wird nach Gemeinderatsbeschluss 
zügig vorbereitet, damit einem Bauantrag 
beim Landratsamt nichts mehr im Wege steht. 
Mit Beginn des Schuljahres 2021/22 soll die 
Halle fertiggestellt sein. Der Lagerstadl Hart­
hausen, der den Harthauser Vereinen und der 

Gemeinde Grasbrunn gemeinsam als Lager­
platz dienen soll und bei Bedarf für Feste aus­
geräumt werden kann, befindet sich inmitten 
der Bauleitplanung. Flächen für die histori­
sche Kegelbahn, den Wertstoffhof und evtl. 
eine Burschenhütte sowie ein Feuerwehr­
übungsplatz sind ebenfalls vorgesehen.

Ferner informierte Korneder die Vereinsvorsit­
zenden über die geplanten Änderungen bei 
der Gebührenordnung für die Bürgerhaus­
anmietung. Es soll eine Art „Baukastensys­
tem“ geben, das das Mieten der Räumlichkei­
ten vereinfacht. Grundsätzlich ist dabei zu 
unterscheiden, ob es sich um eine private 
oder gewerbliche Nutzung handelt und die 
Anmietung von ortsansässigen oder fremden 
Bürgern erfolgt. Entscheidend ist auch die 
Größe der Veranstaltung.

Eike Klien, Einrichtungsleiter des Senioren­
zentrums lud die Vereine ein, sich ideenreich 
an der Festgestaltung des 10-jährigen Jubilä­
ums des Seniorenzentrums im Jahr 2020 zu 
beteiligen. Auch die Offene Jugendarbeit 
Grasbrunn war unter den Vereinen auf der Su­
che nach Kooperationspartnern. Hauptkoor­
dinator Bepp Stettner vertrat den Helferkreis 
Asyl-Grasbrunn. Er machte auf die regelmäßi­
gen offenen Treffs des Helferkreises im Sport­

park aufmerksam. Nach wie vor wird ehren­
amtliche Unterstützung gesucht. Auch Günter 
Okon vom Harthauser Dorftheater machte 
Werbung in eigener Sache, denn auch dort 
braucht man Leute – und zwar Schauspieler, 
vorwiegend männlich.

Hans Greineder vom Tennisclub Neukeferloh 
berichtete, dass die Tennis-Traglufthalle im 
Sportpark dem einseitigen Druck durch 
Schneelast und starkem Wind nicht standge­
halten hat. Durch die Druck- und Innentempe­
raturerhöhung hat man den Schaden aber 
beheben können. Greineder weiter: „Es wird 
immer deutlicher, dass die jetzige Halle eine 
Übergangslösung ist. Der Tennisverein wächst 
und wächst und der Platz reicht über kurz 
oder lang nicht aus.“

Erstmals waren im Dezember 2018 die Perch­
ten zu Gast in Grasbrunn. Die Veranstaltung, 
die vier Grasbrunner Vereine initiiert hatten, 
war ein großer Erfolg und soll in diesem Jahr 
wiederholt werden. Es wird angedacht, den 
Neukeferloher Adventszauber auf breitere 
Füße zu stellen. Hans Greineder bot an, alle 
Vereinsvorsitzenden dafür zum gemeinsamen 
Brainstorming einzuladen.

Und für den Terminkalender zum Vormerken: 
Kommandant Markus Mende ließ ausrichten, 
dass die Feuerwehr Harthausen am 14. Sep­
tember gemeinsam mit Dr. Christian Stenke 
wieder eine Einweisung in die Handhabung ei­
nes Defibrillators sowie eine Erste-Hilfe-
Auffrischung anbietet.

Gefeiert wird in der Gemeinde in 2019 selbstver­
ständlich auch: Möschenfeld begeht sein 
1.200-jähriges Jubiläum. Josef Karl vom Heimat­
kreis Harthausen stellte den neuen Bildkalen­
der mit allen zum Jubiläum geplanten Veranstal­
tungen vor (zu erwerben für 10 €). Im Juli begeht 
die Freiwillige Feuerwehr Harthausen ihren 140. 
Geburtstag im Rahmen des zweitägigen Hart­
hauser Dorffests mit Kabarettist Michael Alterin­
ger und Musik. Auch  feiern zwei kleine Erfolgs­
geschichten ein kleines Jubiläum: 5  Jahre 
Kulturcafé und 10 Jahre Harthauser Dorfladen.

✁
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Veranstaltungsübersicht ab Februar 2019 *
AUS DEM RATHAUS

Sa., 06.04., ab 9 Uhr 	 Waldräumung 
So., 26.05., ab 8 Uhr	 Europawahl
Sa., 29.06. bis 19.07.	 Aktion Stadtradeln 
Mi., 03.07.	 Betriebsausflug der Gemeindeverwaltung
Do., 10.10., 19.30 Uhr	 Bürgerversammlung
Fr., 11.10., 20 Uhr	 Ehrenamtsabend – Bürgerhaus Neukeferloh
Fr., 06.12., 14.30 Uhr 	 Seniorenweihnachtsfeier – BH Neukeferloh

Sitzungstermine:
Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss (Di., 19.30 Uhr)
15.01. • 12.02. • 12.03. • 09.04. • 14.05. • 04.06. • 09.07. • 13.08. • 
10.09. • 08.10. • 12.11. • 10.12.
Arbeitskreis Turnhalle (Di., 18 Uhr) 
22.01. • 19.02. • 19.03. • 07.05. 
Grasbrunner Projektentwicklungs GmbH & Co. KG (Di., 19.30 Uhr)
22.01. • 19.02. • 19.03. • 07.05.
Gemeinderat (Di., 19.30 Uhr)
29.01. • 26.02. • 26.03. • 30.04. • 28.05. • 25.06. • 23.07. • 24.09. • 
22.10. • 26.11. • 17.12.
Hauptausschuss (Di., 18 Uhr)
12.02. • 09.04. • 04.06. • 08.10. 
Finanzausschuss (Di., 18 Uhr): 10.09.

FASCHING

Siehe Seite 18

KULTUR UND BILDUNG

Bücherei und Kulturcafé im Bürgerhaus Neukeferloh
Do., 14.03., 19.30 Uhr 	 Vortragsreihe „Recht so!“ – Patientenverfügung
Di., 15.10.	 Bilderbuchkino mit der Kuh Lieselotte  
Do., 24.10.	 Lesung Harry Kämmerer (am Tag der Bibliotheken):  
	 Letzte Reise mit Musik 
Fr., 25.10./Mo., 28.10.	 Gruselabend für mutige Kinder (ab 8 J.)

KulturGut Grasbrunn im Bürgerhaus Neukeferloh
Do., 21.03., 20 Uhr 	 3 Männer mit Gitarre – „Oana muass ja macha“ 	
	 (AUSVERKAUFT!)
Fr., 10.05., 20 Uhr 	 Hannes Ringlstetter & Stephan Zinner –  
	 „2 Typen, 2 Gitarren, 2 Bücher“ (AUSVERKAUFT!) 
Fr., 18.10., 20 Uhr 	 Matthias Ningel – „Kann man davon leben?“ 
Fr., 08.11., 20 Uhr 	 Cubaboarische Tradicional

Harthauser Dorftheater im Bürgerhaus Harthausen
Fr., 26.04., 19.30 Uhr 	 Premiere: „Die acht Frauen“ –  
	 Kriminalkomödie von Robert Thomas
Weitere Vorstellungen: 	27.04. • 30.04. • 03.05 • 10.05. • 11.05. • 17.05. •  	
	 18.05. • 19.05. 

Veranstaltungen des Fördervereins Kirche St. Aegidius, Keferloh
So., 12.05., 18 Uhr	 Bayerische Maiandacht – St. Aegidius
So., 02.06., 18 Uhr	 Gospelchor „The Amazingers“ – St. Aegidius
So., 07.07., 19 Uhr	 Konzertreihe BACH & MORE: Konzert – St. Aegidius
So., 01.09., 10 Uhr	 Patrozinium-Festgottesdienst – St. Aegidius
Fr., 20.09., 20 Uhr 	 Polizeiorchester – Bürgerhaus Haar
So., 29.09., 18 Uhr	 Konzertreihe BACH & MORE: Konzert – St. Aegidius
So., 13.10., 18 Uhr 	 Mulo Francel (Saxophon) und Chris Gall (Klavier)  
	 von Quadro Nuevo – St. Aegidius
Sa., 09.11., 18 Uhr 	 Hubertusmesse mit der Waidmannsgilde  
	 München – St. Aegidius
Fr., 20.12., 19 Uhr 	 „Heilige Nacht“ – Lesung mit Hans Kornbiegler – 
	 St. Aegidius

Rathauskonzerte Vaterstetten
Fr, 08.02., 15 Uhr 	 Kinderkonzert „Karneval der Tiere“ und 
	 „Maus und Monster“ mit Heinrich Klug und 
	 Salome Kammer – Bürgerhaus Neukeferloh
So., 24.03., 19.30 Uhr 	 Michel Dalberto (Klavier) – Seniorenwohnpark
So., 19.05., 19.30 Uhr	 Matti Zappa (Violoncello) und Massimiliano 		
	 Mainolfi (Klavier) – Seniorenwohnpark 
Sa., 06.07., 19.30 Uhr 	 Udo-Jürgens-Revue – Reitsbergerhalle Vaterstetten
So., 22.09., 19.30 Uhr 	 Streichsextett des Bayerischen Rundfunks –  
	 Seniorenwohnpark Vaterstetten
So., 20.10., 19.30 Uhr	 Auryn-Quartett – Seniorenwohnpark Vaterstetten

So., 24.11., 19.30 Uhr	 Notos-Quartett – Senioren- 
	 wohnpark Vaterstetten
So., 15.12., 19.30 Uhr 	 Guadagnini-Trio – Seniorenwohnpark 
Vaterstetten

Baldhamer FrauenFrühStück: 
Mi., 13.02., 9 Uhr	 Scham, eine tabuisierte Emotion –  
	 Petrikirche Baldham
Fr., 15.03., 9 Uhr	 Kleider machen Leute –  
	 Maria Königin Baldham
Fr., 12.04., 9 Uhr	 Über die Johannes-Passion von J. S. Bach –  
	 Petrikirche Baldham
Fr., 17.05., 9 Uhr	 Wasser – Symbol für Leben und Tod –  
	 Maria Königin Baldham
Mi., 26.06., 9 Uhr	 Führung durch die Psychatrie Haar
Mi., 17.07., 9 Uhr	 Rent a Jew, Miteinander statt übereinander  
	 reden – Petrikirche Baldham

Religionsunterricht für Erwachsene mit Dr. Gereon Sedlmayr:  
„Paulus‘ Briefe an die Korinther“
jeweils Fr., 19.30 Uhr, Kulturcafé, Bürgerhaus Neukeferloh  
01.02. • 08.02. • 15.02. • 22.02.

Ausstellung Harthauser Heimatkreis: „1.200 Jahre Möschenfeld“  –  
Bürgerhaus Harthausen
Sa., 16.03., 13-18 Uhr • So., 17.03., 13-20 Uhr • Mo., 18.03., 15-19.30 Uhr

Kultur allgemein
Di., 05.02., 11.20 Uhr	 Schäfflertanz – Grundschule Neukeferloh  
	 (Pausenhof)
Mi., 06.02., 19 Uhr 	 Frühlingskonzert der Musikschule  
	 „Jazz, Rock and more“ – Bürgerhaus Harthausen
Di., 17.02., 15 Uhr	 Schäfflertanz – Dorfplatz Harthausen
Sa., 16.03., 19.30 Uhr 	 Passionskonzert – Petrikirche Baldham
So., 14.04., 18 Uhr 	 Chor- und Orchesterkonzert – Maria Königin
So., 05.05., 18 Uhr	 Bayerisches Mariensingen in Möschenfeld, 		
	 Grasbrunner Dreigesang –  Kirche St. Ottilie
So., 19.05.	 Maiandacht – Kirche St. Ottilie
Sa., 25.05., 10 Uhr	 Tag der offenen Ohren – Musikschule Vaterstetten 
So., 30.06.	 Kabarett „Menze Schiwowa – Bitte wenden! – 	 
	 Pfarrzentrum Vaterstetten
So., 25.08., 10 Uhr 	 Festgottesdienst „1.200 Jahre Möschenfeld“  
	 (Bartholomäusfest) – Kirche St. Ottilie
Mo., 02.09., ab 9 Uhr	 Keferloher Montag – Festgelände Keferloh
So., 15.09., 18 Uhr 	 Kammerkonzert – Petrikirche Baldham
So., 13.10., 19 Uhr 	 Grasbrunner Hoagarten – Bürgerhaus Grasbrunn
Sa., 16.11., 19.30 Uhr 	 Kammerkonzert – Petrikirche Baldham

KINDER UND JUGEND

So., 17.02., 13-16 Uhr	 Kindersachenflohmarkt des Elternbeirats  
	 der Kinderwelt – Bürgerhaus Neukeferloh
Sa., 16.03., 11-16 Uhr 	 Ausbildungsmesse 2019 Neubiberg
	 Infotag für Schüler, Eltern und Arbeitgeber
	 in der Staatl. RS Neubiberg, Buchenstraße 4
Di., 02.04., 13 Uhr	 Schuleinschreibung, Grundschule Neukeferloh
Sa./So., 01./02.06. u. 	 Tam Tam Tanztheater –  
16./17.11. u. 23./24.11.	 Bürgerhaus Neukeferloh
Fr., 25.10., 15 Uhr	 Kürbisschnitzen für Halloween –  
	 Bürgerhaus Neukeferloh

SENIOREN

iPhone/Smartphone/Tablet-Kurse – für BestAger 
Bürgerhaus Neukeferloh, Do., jeweils 14-15.30 Uhr
14.02. • 14.03. • 11.04. • 16.05. • 27.06. • 18.07.
Seniorentreff Grasbrunn
Mi., 08.05., 14 Uhr	 Weißwurstessen zum Muttertag –  
	 Bürgerhaus Neukeferloh
Mi., 22.05.	 Tagesausflug nach Regensburg 
Mi., 12.06.	 Tagesausflug Stadtrundfahrt 
Mi., 10.07.	 Tagesausflug nach Bad Wörishofen
Sa., 27.07., 14 Uhr	 Sommerfest im Seniorenzentrum  
	 „Am Wiesengrund“ – Grasbrunn 
Mi., 07.08.	 Tagesausflug nach Aldersbach, Vilshofen 
Mi., 21.08., 14 Uhr	 Sommerfest – Bürgerhaus Neukeferloh
Mi., 09.10., 14 Uhr	 Oktoberfest – Bürgerhaus Neukeferloh
Mi., 27.11., 11 Uhr	 Kathreinfest mit Kesselfleischessen –  
	 Bürgerhaus Neukeferloh
Mi., 11.12.	 Tagesausflug zum Christkindlmarkt Landshut

SAVE  THE DATE
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Fachakademie für Sozialpädagogik  
lobt Arbeit der Kinderkrippe Harthausen
Ein Interview mit Verena Colelli, Erzieherin und Montes-
soripädagogin im Kinderhaus Harthausen

Wegweisend: Emmi Pikler und Maria Montessori waren ihrer Zeit vor­
aus! Zwei Dozentinnen der katholischen Fachakademie für Sozialpäd­
agogik in München waren bei ihrem Besuch im „Integrativen Kinder­
haus Harthausen“ insbesondere von der Arbeit des pädagogischen 
Fachpersonals im Bereich Kinderkrippe so begeistert, dass sie anfrag­
ten, ob sie auch mit ihren Studierenden kommen dürfen. Die Lehrer 
sahen hier eindeutig ihren Lehrauftrag in der Praxis umgesetzt.

Frau Colelli, was macht Ihre Krippe aus? Was hat sie Besonderes?
Unsere Arbeit richtet sich nach der Pädagogik von Emmi Pikler und 
Maria Montessori, wobei die Haltung dem Kind gegenüber am wich­
tigsten ist. Das geltende Leitmotiv: „Lass(t) mir Zeit“. 

Wie meinen Sie das genau?
Zum einen achten wir im Kinderhaus auf eine sichere Bindung der Kin­
der. Bindung meint ein unsichtbares emotionales Band zwischen Kind 
und Bezugsperson. In den ersten Lebensjahren entwickelt das Kind 
dann im Idealfall ein sicheres Bindungsverhalten. Dieses ist von Be­
deutung für die Beziehungsfähigkeit im gesamten späteren Leben. 
Hierfür müssen die Erzieher dem Kind stetig mit viel Einfühlungsver­
mögen, Akzeptanz und Verlässlichkeit begegnen. Nur wenn das Kind 
sich sicher fühlt, wird es sich selbst und die Welt mit Interesse und 
Ausdauer erkunden. 
Außerdem haben wir großes Vertrauen in die Fähigkeit eines jeden 
Kindes, sich selbst zu entwickeln. Gesunde Kinder bewältigen zum 
Beispiel alle Meilensteine der Bewegungsentwicklung – wie Greifen, 
Laufen, Klettern etc. – eigenständig und brauchen dafür keine Anlei­
tung durch Erwachsene. Im Gegenteil, ein Eingreifen ist sogar oft hin­
derlich. Wir achten hierfür auf eine bewegungsfreundliche Gestaltung 
unserer Räume mit entsprechenden Materialien. Die Aufgabe der/des 
Erzieherin/Erziehers ist es, je nach Alter der Kinder die Umgebung den 
Spiel- und Bewegungsbedürfnissen anzupassen. Es werden also kei­
ne künstlichen Situationen geschaffen, in denen von den Kindern 
dann bestimmte Bewegungsabläufe gefordert werden, sondern die 
Umgebung der Kinder wird so gestaltet, dass die Kinder ihrem natür­
lichen Bewegungsdrang folgen und dabei lernen können.

Was Eltern auch immer sehr interessiert, ist der Bereich der Pflege. 
Wie sieht die bei Ihnen aus?
In diesem Punkt unterscheiden wir uns grundlegend von den gängigen 
Konzepten. Essens-, Wickel- und Schlafenszeiten sind nicht für alle 
Kinder gleich festgelegt, sondern werden an die Bedürfnisse eines je­
den Einzelnen angepasst. Die Kinder gehen schlafen, wenn sie müde 
sind, und essen, wenn sie Hunger haben. 
Gegessen wird bei uns in kleinen Gruppen, d. h. die Pädagogen haben 
viel Zeit, das Essen aufmerksam zu begleiten, die Kinder viel selbstän­
dig machen zu lassen und die Beziehung zu den Kindern zu pflegen. 
Die eigene Wirksamkeit und die eigenen Fähigkeiten zu erleben, lässt 
die Kinder von Anfang an Selbstvertrauen, Selbstwertgefühl und 
Selbstsicherheit ausbilden, was wiederum Voraussetzung ist, um sich 
dem Erkunden der für sie neuen Welt selbstbewusst zuzuwenden.

Eine Frage noch: wie viele Kinder kann die Krippe aufnehmen? Und 
stehen derzeit freie Krippenplätze zur Verfügung?
Aktuell sind es 20 Kinder in zwei Gruppen. Wir sind allerdings auf der 
Suche nach einer weiteren Kollegin. Haben wir diese gefunden, freuen 
wir uns, auch noch mehr Kinder aufzunehmen.

Vielen Dank für das Gespräch, Frau Colelli.

SPORT UND FREIZEIT

Treffen Talente-Tauschring Vaterstetten und Umland
Rathaus Vaterst., Fraktionszimmer (Hintereingang 1. UG), jeweils 19 Uhr: 
Mi., 23.01. • Do., 28.02. • Mi., 27.03. • Do., 25.04. • Mi., 22.05. •  
Do., 27.06. • Mi., 24.07. • Mi., 25.09. • Do., 24.10.  • Mi., 27.11.

Sa., 09.03., 19 Uhr	 Starkbierfest BV Grasbrunn – BH Neukeferloh
Do., 14.03., 19 Uhr 	 Wirtshaussingen – Grasbrunner Hof
Sa./So., 30./31.03., 	 ADAC Trial Opening / Probe- und ADAC-Training
10 Uhr	 beim 1. Münchner Trial Club –  
	 Trainingsgelände Grasbrunn (b. Kieswerk Fackler)
Sa./So., 27./28.04., 	 Weinmesse WEIN & more –  
ab 13 Uhr	 Bürgerhaus Neukeferloh
Mi., 01.05. 	 TSV Fußball: Merkur-Cup Mädchen und Jungen 
	 jeweils Vorrunde
Sa., 04.05., 9-12 Uhr 	 SPD Radlflohmarkt – und alles,  
	 was Räder hat … – Bolzplatz Neukeferloh,  
	 Leonhard-Stadler-Str.
Sa., 01.06.	 Bunte Hunde Grasbrunn e.V.: Agility Turnier –  
	 Vereinsgelände Grasbrunn (beim Alten Sportpatz)
So., 09.06., 20 Uhr 	 Pfingstsunrise-Party – Heigl Stadl Grasbrunn
Sa., 15.06.	 Grillfest der FFW Harthausen – 	  
	 Rund ums Feuerwehrgerätehaus
Sa., 29.06. 	 Sommerfest 1. MTC Münchner Trial-Club – 		
	 Trainingsgelände Grasbrunn (b. Kieswerk Fackler)
Sa., 29.06.	 Dorfmeisterschaft Stockschützen Harthausen –  
	 Stockbahn und Bürgerhaus Harthausen
Sa., 29.06., 18 Uhr	 Johannifeuer Grasbrunn –  
	 Alter Sportplatz, Grasbrunn 
Sa., 06.07., 9 Uhr	 TSV Grasbrunn: Grasbrunner Lauf
Fr./Sa., 12./13.07.,	 TSV Fußball:  
Fr. bis So. 19.-21.07. 	 Jugendfußball Sommerturniere
So., 14.07. 	 TSV Fußball: maxilog-Cup  
	 für die Nachwuchsleistungszentren
Fr., 19.07., 19 Uhr	 140-Jahrfeier der FFW Harthausen mit Kabarettist  
	 Michael Altinger und Musik – Dinglreiterstadl
Sa./So., 20./21.07.	 Harthauser Dorffest – Dorfplatz u. Dinglreiterstadl
Sa., 20.07., 14 Uhr 	 Dorffest Grasbrunn – Dorfplatz Grasbrunn
Sa., 07.09., 9.30 Uhr	 Willi-Dresel-Gedächtnis-Stockschützenturnier –  
	 Stockbahnen, Sportpark Grasbrunn 
Sa., 12.10., 9.30 Uhr	 2. Grasbrunner Dorfturnier Stockschützen –  
	 Stockbahnen, Sportpark Grasbrunn 
Sa., 26.10., 19 Uhr 	 Weinfest der Grasbrunner Dirndlschaft –  
	 Bürgerhaus Neukeferloh
Sa./So., 02./03.11., 	 Weinmesse WEIN & more –  
ab 13 Uhr 	 Bürgerhaus Neukeferloh
Sa./So., 23./24.11., 	 Probetraining beim 1. MTC Münchner Trial Club – 
10 Uhr 	 Trainingsgelände Grasbrunn (b. Kieswerk Fackler)

PARTEIEN

Do., 07.03., 19 Uhr	 Fischessen SPD Ortsverein, Wirtshaus am Sportpark
Fr., 08.03.	 Fischessen CSU Ortsverband –  
	 Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn
Sa., 29.06., 14.30 Uhr	 SPD Sommerfest – BH Neukeferloh (Atrium)
Mi., 13.11., 18 Uhr	 50-Jahrfeier CSU Ortsverband – BH Neukeferloh

ADVENT

Sa., 30.11. u. So., 01.12.	 Neukeferloher-Advents-Zauber, neben Rathaus Nkf.
Fr., 06.12., 14.30 Uhr 	 Seniorenweihnachtsfeier –BH Neukeferloh
Sa., 07.12., 	 Nikolausumtrunk der FFW Harthausen –  
ab 16.30 Uhr 	 Vor dem Feuerwehrgerätehaus, Harthausen
Sa., 07.12., 18 Uhr	 Waldweihnacht in Neukeferloh – 	  
	 Treffpunkt: Ende Schwabener Weg
So., 08.12., 17 Uhr 	 Adventskonzert – Petrikirche Baldham
Do., 12.12., 17 Uhr	 Adventssingen mit dem Seniorentreff, Bürgerh. Nkf.
So., 15.12., 18 Uhr 	 Adventskonzert – Kirche St. Ottilie, Möschenfeld
So., 15.12., 19.30 Uhr 	 Grasbrunner Adventsstunde – Kirche St. Ulrich
Mo., 23.12., 19.30 Uhr	 Bayrische Weihnacht – Bürgerhaus Neukeferloh
Di., 24.12., 16.30 Uhr	 Weihnachtsanblasen in Neukeferloh

VORSCHAU JANUAR 2020

Do., 09.01., 19.30 Uhr	 Gesprächsabend der Vereine –  
	 Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn
Sa., 18.01., 19.30 Uhr 	 Cocktailnacht 2020 – Bürgerhaus Neukeferloh

* (Veranstaltungen, die der Redaktion zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses vorlagen)
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Kindersachenflohmarkt 
Am Sonntag, den 17.02. von 13-16 Uhr ver­
anstaltet der Elternbeirat der Kinderwelt 
Grasbrunn im Bürgerhaus Neukeferloh 
einen Flohmarkt für Baby- und Kinder­
sachen. Verkauft wird alles rund ums Kind, 
insbesondere Bekleidung, Spielsachen, 
Kinderbücher, sowie Baby- und Kleinkind­
zubehör. Es gibt keine Größen- und Men­
genbegrenzungen. Die Tische werden 
bereitgestellt und können per E-Mail 
an  info@ebr-kinderwelt.de bis spätes­
tens 16.02., 12 Uhr reserviert werden. 
Die Standgebühr beträgt pro Tisch 8 €, 
für selbst mitgebrachte Kleiderständer 
zusätzlich 2 €. Gewerbliche Verkäufer 
sind ausgeschlossen. 

Für die kleinen Gäste wird es dieses 
Jahr ein kleines Unterhaltungspro­
gramm geben. Natürlich ist mit dem 
Verkauf von Getränken, Cappuccino, Waffeln und Kuchen (ger­
ne auch zum Mitnehmen) auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Die Einnahmen kommen den Kindern der Kinderwelt Grasbrunn zugute. Der Elternbeirat 
der Kinderwelt Grasbrunn freut sich auf viele Besucher!

Ausbildungsmesse 2019 Neubiberg 

Qualifizierte Informationen für eine bewusste Berufsentscheidung
Ein Tag rund um die Bewerbung und Ausbildung für 
Schüler, Eltern und Arbeitgeber

Samstag, 16. März von 11 bis 16 Uhr in der Staatlichen 
Realschule Neubiberg, Buchenstraße 4, 85579 Neubiberg.

Berufsausbildung und Zukunftsplanung wird mit Exper­
ten effektiv. Hier können Schüler und Eltern bei etwa 
20 namhaften Unternehmen aus der Region ihre Fragen 
zur Berufsorientierung und zu konkreten Ausbildungs­
stellen klären. In spannenden Impulsvorträgen geht es 
um Bewerbungsthemen, wie eigene Stärken entde­
cken, Assessment-Center und sicheres Auftreten. Ein­
geladen sind alle Schüler der 8. bis 10. Klassen aus der 
Region und ihre Familien, damit ihnen qualifizierte 
Informationen eine bewusste Berufsentscheidung 
ermöglichen.

KREATIVES BUCH-BASTEL-EVENT MIT 
HERZ – RECHTZEITIG ZUM VALENTINSTAG!
Am Montag, den 11.02. von 15-17 Uhr 
Vor- und Grundschulkinder können nach 
Lust und Laune sämtliche Bastelmate­
rialien ausprobieren. 

SEITENBUNT – DAS SELBSTMACHBUCH. 
DEIN EIGENES BUCH. EINFACH VON DIR 
GEMACHT.

Eintritt: 10 €; begrenzt auf 25 Kinder
Nur mit Anmeldung beim Familien­
zentrum unter info@fz-purzelbaum.de 
oder telefonisch bei Gloria Hiltmair unter  
Telefon 08106 / 98 29 39-292.	  
Weitere Informationen finden Sie auf	
 www.purzelbaum-online.de

Kontakt Familienzentrum:
Brauneckstraße 1, 85598 Baldham
info@fz-purzelbaum.de
www.purzelbaum-online.de
Facebook: 
Familienzentrum Purzelbaum e.V.

Aktuelles  
aus dem Familienzentrum

 mit kleinemKinderprogramm

Floh
markt
SONNTAG   17. 02. 201913:00 - 16:00 UHR
IM BÜRGERHAUS NEUKEFERLOH
Leonhard - Stadler - Straße 1285630 Grasbrunn

Anmeldung unter info@ebr-kinderwelt.de
Tische werden gestellt - Gebühr 8 €Mitgebrachte Kleiderständer gegen Voranmeldung- Gebühr 2 €

Gewerbliche Verkäufer sind ausgeschlossen

Der     lädt herzlich ein.Die Einnahmen kommen den Kindern der Kinderwelt zugute.

   Cappuccino   Waffeln
Kuchen

   Kaffee Alles rund umBaby und

Kind
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Offene Jugendarbeit
Highlights für Februar

REITERFREIZEIT FÜR MÄDELS UND JUNGS 
MIT DER OFFENEN JUGENDARBEIT (9-13 J.)
Freitag, 3. Mai bis Sonntag, 5. Mai 2019 
Komm mit zur Reiterfreizeit auf die Sherwood Ranch in Niedertauf­
kirchen und verbringe mit der Offenen Jugendarbeit Grasbrunn ein 
spannendes Wochenende mit Pferden! Es gibt noch freie Plätze. 
Kosten: 210 € inklusive An- und Abreise mit dem Bus, Vollverpfle­
gung, Reitunterricht u. v. m.

Weitere Informationen und Anmeldung gibt es im Jugendtreff 
Lemon Club bei Isabella oder Cati. Anmeldeschluss ist der 15.03. 

HIGHLIGHTS LEMON CLUB * 
Jeden Donnerstag wird frisch und lecker im Lemon Club zusam­
men gekocht und danach gegessen.
Samstag, 09.02.: Mädchentag (Info im Lemon Club bei Cati)
Dienstag, 12.02., 15-17 Uhr: Kino im Lemon Club für 9-11-Jährige 
und 17-19 Uhr: Kino im Lemon Club für Jugendliche ab 12 Jahren.
Dienstag, 19.02., ab 16.30 Uhr: Jungsaktion (Info im Lemon Club 
bei Isabella)
Donnerstag, 21.02., 17-20 Uhr: Faschingsparty

HIGHLIGHTS FLASHLIGHT *
Motto des Monats: „Hauptsache bunt“
Mittwoch, 06.02., 15-18 Uhr: offener Freiraum
(1,50 € Materialbeitrag)
Mittwoch, 13.02., 15-18 Uhr:  offener Freiraum (1,50 € Materialbei­
trag); 16-17.30 Uhr: Valentinstagkarten basteln (Anmeldung bis 
eine Woche vorher erforderlich, 1,50 € Materialbeitrag)
Mittwoch, 20.02., 15-18 Uhr: offener Freiraum 
(1,50 € Materialbeitrag)
Mittwoch, 27.02., 15-18 Uhr:  offener Freiraum (1,50 € Materialbei­
trag); 16-17.30 Uhr: farbenfrohe Faschingsmasken kreieren (Anmel­
dung bis eine Woche vorher erforderlich, 1,50 € Materialbeitrag)

DING DES MONATS
Unsere Dose für Liebesbriefe im Lemon Club 
möchte für den Valentinstag gefüttert werden. 
Wer nette Grüße einwerfen möchte, kann das 
im Februar gerne tun. Am 14.02. verteilen wir 
dann die Grüße an alle, die welche brauchen 
und möchten.

Kontakt: 
Offene Jugendarbeit Grasbrunn  
– Kreisjugendring München-Land –
Ansprechpartnerinnen für die offene Jugendarbeit vor Ort:  
Cati Wolf und Isabella Puhl 
Leonhard-Stadler-Straße 12, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 / 45 69 96 65, oja.grasbrunn@gmail.com

Öffnungszeiten: 
Lemon Club: 
Di., 15-19 Uhr, Do., 16-20 Uhr, Fr., 16-22 Uhr,  
Sa. 1 x monatlich Mädchentag 

Flashlight:
Mi., 15-18 Uhr

 * �Änderungen stets vorbehalten.

Gemeinsam singen und eine Freude bereiten

…, das war das Ziel der Vorschüler aus dem Kinderhaus Harthausen. Des­
halb machten sie am Montag, den 17. Dezember mit ihren Erzieherinnen 
einen Ausflug nach Grasbrunn ins Seniorenzentrum „Am Wiesengrund“. 

„Die Generationen zusammenbringen und für alle ein schönes Erleb­
nis schaffen, das wünschten wir uns“, erklärt Monika Bürger, Erziehe­
rin aus dem Kinderhaus. Dieser Wunsch ging in Erfüllung: Die Senioren 
freuten sich über den Besuch und die Weihnachtslieder der Kinder. 
Weniger mobile Heimbewohner wurden in ihren Zimmern besucht und 
bekamen dort ein Ständchen.

Nach einer herzhaften Brotzeit ging es bis nach Harthausen zu Fuß 
zurück ins Kinderhaus. 

Kitas und Schulen: 
Tag der offenen Tür/Informationsveranstaltungen

Fr., 01.02., 15.30 Uhr AWO Kinderkrippe
St. Ulrich-Platz 4, Grasbrunn

Kindergarten Honigblume
Neukeferloher Weg 4, Grasbrunn

Kinderhaus Harthausen 
Grasbrunner Weg 2, Grasbrunn

Mi., 13.03., 19 Uhr Erich-Kästner-Grund- u. Mittelschule
Brunnthaler Str. 8, 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn

Do., 14.03., 17.30 Uhr Staatliche Realschule Vaterstetten
Neue Poststr. 6, Baldham

Fr., 15.03., 14 Uhr Ernst-Mach-Gymnasium Haar
Jagdfeldring 82, Haar

Sa., 16.03., 11-16 Uhr Ausbildungsmesse 2019
Staatliche Realschule, Buchen- 
straße 4, Neubiberg (s. Artikel S. 13)

Di., 19.03., 19.30 Uhr Humboldt-Gymnasium Vaterstetten
Johann-Strauß-Str. 41, Baldham

Fr., 22.03., 14.30 Uhr Mittelschule Haar St. Konrad
St.-Konrad-Str. 7, Haar

Fr., 22.03., 16 Uhr Humboldt-Gymnasium Vaterstetten 
Schnuppernachmittag für Schüler
Johann-Strauß-Straße 41, Baldham

Di., 02.04., 13 Uhr Schuleinschreibung 
Grundschule Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Str. 14

Einschreibung Mittagsbetreuung 
in der Grundschule Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Str. 14

 

Vorschüler singen für Senioren



SCHNELL ZUR HAND
Notrufnummern
Notruf (Polizei)	 110
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst	 112
Gehörlosennotruf	 089 / 1 92 94
Gaswache	 089 / 153 0-1 oder -16
Sperr-Notruf für EC-, Kredit- & Handykarten	 116 116
Telefonseelsorge (evang.) 	 0800 / 1 11 01 11 
Telefonseelsorge (kath.)	 0800 / 1 11 02 22
Suchthotline	 089 / 28 28 22
Frauennotruf	 089 / 76 37 37
Krisendienst Psychatrie	 0180 / 655 3000 (täglich 9-24 Uhr)
Polizeiinspektion 27 Haar	 089 / 46 23 05-0
Wasser - Gemeindewerke (Rohrbrüche)	 0160 / 90 64 95 66
Abwasser (gKu VE München-Ost)	 0175 / 2 61 76 97
Medizinische Notrufnummern 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116 117
Zahnärztlicher Notdienst	 089 / 7 23 30-93
Apothekennotdienst 	 0800 / 0 02 28 33
Giftnotruf	 089 / 19 240
Naturheilkunde-Akuthilfe	 089 / 50 30 50
Notrufnummern für Kinder, Jugendliche und Eltern
Elterntelefon	 0800 / 1 11 05 50
Familiennotruf	 089 / 2 38 85 66
Kinder- und Jugendkummertelefon	 0800 / 1 11 03 33
Kinderschutzzentrum	 089 / 55 53 56
Kreisjugendamt im Landratsamt München	 089 / 62 21-22 65	
Tiernotruf
Tierärztlicher Notdienst	 089 / 29 45 28
Tierrettung München e.V.	 01805 / 84 37 73
Medizinische Kleintierklinik der LMU	 089 / 21 80 26 50

Adressen/Öffnungszeiten
Rathaus Grasbrunn
Lerchenstraße 1
85630 Grasbrunn-Neukeferloh 
Tel. 089 / 46 10 02-0
Fax 089 / 46 10 02-190 (Sekretariat)
www.grasbrunn.de
Mo.-Fr. 8 -12 Uhr und  Di. 14 -18 Uhr

Wertstoffhof Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Straße
Tel. 089 / 46 66 36
1.04.-30.09.: Di. 13 -19 Uhr, 
Mi., Fr. 13 -17, Do. 9 -12, Sa. 9 -13 Uhr
1.10.-31.03.: dienstags nur bis 18 Uhr 

Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Straße, Tel. 08106 / 30 20 87
Do. und Fr. 13 -17, Sa. 9 -12 Uhr

Gemeindebücherei Grasbrunn
Di. und Do. 10 -12.30 und 16 -18.30 Uhr,
Fr. 16 -18.30 Uhr, Tel. 089 / 45 69 96-68
Sa. 10-12.30 Uhr (am 1. u. 3. Sa. im Monat)

Fundbüro
Einwohnermeldeamt, Zimmer 13
Tel. 089 / 46 10 02-145
fundamt@grasbrunn.de

Offene Jugendarbeit Grasbrunn
Tel. 089 / 45 69 96 65 
Bürozeiten: Do. und Fr. 14 -16 Uhr 
oja.grasbrunn@gmail.com
www.oja-grasbrunn.wordpress.com
Lemon Club
Jugendraum Bürgerhaus Neukeferloh 
Leonhard-Stadler-Straße 12 (Seite UG)
Di. 15 -19 Uhr, Do. 16 -20 Uhr, Fr. 16 -22 Uhr
Flashlight
Jugendraum Bürgerhaus Grasbrunn
St.-Ulrich-Platz 4 
Mi. 15 -18 Uhr, für 10 -15 Jahre

Deutsche Post AG, Filiale Neukeferloh
Bretonischer Ring 7
85630 Grasbrunn-Neukeferloh
Tel. 089 / 43 60 89 86

Die „rollende Backstube“ (Bäckerei Heiß)
Klingelstationen in Neukeferloh
Mi, 11.10-11.20 Uhr: Ecke Lerchen-/Grünland
Mi, 11.20-11.30 Uhr: Neue Heimat
Fr, 11.15 - 11.30 Uhr: Ecke Lerchen-/Grünland
Fr, 11.30-11.40 Uhr: Neue Heimat
Grasbrunn (Fahrt durch den Ort): 
Mi. 9 -9.30 Uhr,
Harthausen (Fahrt durch den Ort):
Di. 11.30 -12 Uhr, Mi. 10.45-11 Uhr, Fr 14-14.20 Uhr

Blutspende hilft Leben retten
Bayerisches Rotes Kreuz (BRK) 
www.blutspendedienst.com/termine/
Hotline 0800 / 11 949 11
Deutsches Rotes Kreuz
www.drk-blutspende.de/ 
blutspendetermine/

Internet
DSL-Arbeitsgruppe, Frau Prokop
Tel. 089 / 46 10 02-130
stephanie.prokop@grasbrunn.de

Ortsleitbildprozess
Otto Madejczyk, Tel. 089 / 46 10 02-140
Iris Hagen, Tel. 089 / 46 10 02-141

Belegungspläne und Buchung
Bürgerhaus Neukeferloh
Bürgerbüro im Rathaus 
Tel. 089 / 46 10 02-145

Bürgerhaus Grasbrunn
Frau Sachse, Tel. 089 / 46 10 02-122

Bürgerhaus Harthausen
Familie Baumann, Tel. 08106 / 72 05

Nachbarschaftshilfe (NBH) 
Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28, 85598 Baldham, 
Tel. 08106 / 36 84-6

Betreutes Wohnen zu Hause, 
Constanze Thalmair, Brunnenstraße 28,  
85598 Baldham Tel. 08106 / 36 84-76 
Sprechstunde jeden 3. Montag im Monat 
von 10-11 Uhr im Rathaus Neukeferloh

„Vaterstettener Tafel“, Do., 10.30-12 Uhr 
Anja Pilopp, Tel. 08106 / 36 84-71

Essen auf Rädern, Tel. 08106 / 36 84-71

NBH-Familienpflege (bei Erkrankung der 
Mutter), Tel. 08106 / 36 84-74
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Der Buchladen
Schwalbenstraße 4
85591 Vaterstetten
Tel. 08106 / 53 67

Ottilien Apotheke
Winterstraße 2
85630 Grasbrunn
Tel. 089 / 46 20 01 63

Schreibwaren Lois (ehemals Winkler)
Bretonischer Ring 2
85630 Grasbrunn
Tel. 089 / 46 80 00

Der Hofladen „Beim Moar“
Kirchenstraße 6
85630 Grasbrunn
Tel. 089 / 42 07 95 64

Papeterie Löntz
Rossinistraße 15
85598 Baldham
Tel. 08106 / 67 69

Schreibwaren Willerer
Leibstraße 24
85540 Haar
Tel. 089 / 46 44 31
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VERANSTALTUNGEN IM
Freitag, 22.02. • 19.30 Uhr 
„Boiling Ink mit Vocals, Gitarre, Bass und 
Schlagzeug“ – Bluesrock in der Faschingszeit 
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Sonntag, 24.02. • 19.30 Uhr 
Moments Musicaux – Grau u. Schumacher, 
Pianoduo & Ulrich Noethen, Rezitation
Bürgerhaus Neukeferloh

VORTRÄGE
Dienstag, 12.02. • 19.30 Uhr 
Vortrag mit Kunsthistorikerin 
Dr. Anja Dollinger: 
„Psyche – eine Liebesgeschichte“
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

KINDER UND JUGEND

reitag, 01.02. • 15.30-18 Uhr 
Tag der offenen Türen 
in den Kindertageseinrichtungen Grasbrunn
• �AWO Kinderkrippe,  

St. Ulrich-Platz 4, Grasbrunn
• �Kindergarten Honigblume,  

Neukeferloher Weg 4, Grasbrunn
• �Kinderhaus Harthausen,  

Grasbrunner Weg 2, Grasbrunn

Montag, ab 04.02. • 10 Uhr 
Immer montags:  
Offener NBH-Treff für junge Familien  
(am 1. Mo. im Monat mit Tipps von Experten)
NBH-Kursräume, Eingang Brunnenstr. 28

Freitag, 08.02. • 15 Uhr 
Kinderkonzert „Karneval der Tiere“ und 
„Maus und Monster“ mit Heinrich Klug (ab 6 J.)
Bürgerhaus Neukeferloh

Samstag, 16.02. • 10 Uhr 
Tag der offenen Tür im  
evang. Kinderhaus Katharina von Bora
Johann-Strauß-Str. 44, Baldham

Sonntag, 17.02. • 10 Uhr 
NBH-Kurskalender: Stillvorbereitung –eine 
Sonntagsmatinee für die junge Familie
NBH-Kursräume, Eingang Brunnenstr. 28

Sonntag, 17.02. • 13-16 Uhr 
Kindersachenflohmarkt des Elternbeirats  
der Kinderwelt
Bürgerhaus Neukeferloh

Samstag, 23.02. • 15 Uhr 
Kinderkino (9-11 J.)
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

SENIOREN

Dienstag, 05.02. • 14 Uhr 
NBH-Demenz-Sprechstunde
bitte anmelden unter Tel. 08106 / 36 84-74
NBH-Räume, Eingang Brunnenstraße 28

Donnerstag, 14.02. • 14 Uhr 
FORTSETZUNG: 
iPhone/Smartphone/Tablet – Treff für die 
besten Jahre – BestAger
Bürgerhaus Neukeferloh, Seniorenstüberl

AUS DEM RATHAUS

Dienstag, 12.02. 
• 18 Uhr: Sitzung des Hauptausschusses
• 19.30 Uhr: Sitzung des Bau-, Umwelt-  
und Verkehrsausschusses 
Rathaus Neukeferloh

Dienstag, 19.02. 
• 18 Uhr: Arbeitskreis Turnhalle
• 19.30 Uhr: Sitzung der Grasbrunner 
Projektentwicklungs GmbH & Co. KG
Rathaus Neukeferloh

Dienstag, 26.02. • 19.30 Uhr 
Sitzung des Gemeinderats
Rathaus Neukeferloh

FASCHING 

siehe Seite 18!

KULTUR UND BILDUNG

GEMEINDEBÜCHEREI UND KULTURCAFÉ 
IM BÜRGERHAUS NEUKEFERLOH
Samstag, 02.02. u. 16.02. • 10 Uhr 
Bücherei-Samstagsausleihe
Gemeindebücherei

Dienstag, 05.02. • 16 Uhr 
Abenteuer Vorlesen
Gemeindebücherei, 2. Stock

Dienstag, ab 05.02. 
Ausstellung Quilt-Kunst 
Gemeindebücherei zu den Öffnungszeiten

Montag, 11.02. • 19.30 Uhr 
Spieletreff für Erwachsene
Kulturcafé

Donnerstag, 14.02. • 17-18 Uhr 
Stricktreff im Kulturcafé
Kultucafé

Montag, 18.02. • 19.30 Uhr 
Spaß am Schafkopfen
Kulturcafé

KULTUR, THEATER UND KONZERTE
bis 29.03.
Kunstausstellung: abstrakte Bildwerke  
von Gabriele von Ende
Rathaus Neukeferloh zu den Öffnungszeiten

Dienstag, 05.02. • 11.20 Uhr 
Schäfflertanz 
Grundschule Neukeferloh (Pausenhof)

Mittwoch, 06.02. • 19 Uhr 
Frühlingskonzert der Musikschule  
mit „Jazz, Rock and more“
Bürgerhaus Harthausen

Sonntag, 17.02. • 15 Uhr 
Schäfflertanz in Harthausen
Dorfplatz Harthausen

Sonntag, 17.02. • 18 Uhr 
Kammerkonzert, Rathaus Zorneding

SPORT UND FREIZEIT

Dienstag, 05.02. • 19 Uhr 
NBH-Kurskalender: 4-mal Erholung lernen 
für ein enstpanntes Leben
NBH-Räume, Eingang Brunnenstr. 28

Mittwoch, ab 06.02. • 10 Uhr 
NBH-Kurskalender: immer mittwochs 
Pilates – Einstieg jederzeit möglich!
NBH-Räume, Eingang Brunnenstraße 28

Montag, 18.02. • 19 Uhr 
TC Neukeferloh Jahreshauptversammlung
Wirtshaus im Sportpark Grasbrunn

Donnerstag, 28.02. • 19 Uhr 
Treffen Talente-Tauschring Vaterstetten 
und Umland
Rathaus Vaterstetten, Fraktionszimmer (UG)

KIRCHEN

KATH. PFARRVERBAND VATERSTETTEN
Samstag, 02.02. • 18 Uhr 
Lichtmessgottesdienst, Pfarrkirche

Samstag, 09.02. • 19.30 Uhr 
OASE im Alltag Lobpreis – Impuls – Anbetung
Pfarrkirche Vaterstetten

Sonntag, 10.02. • 11 Uhr 
Familiengottesdienst mit Start der Erstkom-
munionvorbereitung und Kinderchören
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Dienstag, 12.02. • 19.45 Uhr 
Offener Kontemplationsabend: 
„Das, was Du suchst, sucht Dich“
Pfarrkirche Maria Königin, Baldham

Samstag, 16.02. • 18 Uhr 
Jugendgottesdienst mit Band –  
gestaltet von den Firmlingen
Pfarrkirche Vaterstetten

Montag, 18.02. • 19.30 Uhr 
Bibelkreis „Lebensquellen entdecken“
Subzentrum Neukeferloh, Mini-Raum

Sonntag, 24.02. • 11 Uhr 
Familiengottesdienst mit Element  
der Erstkommunionkinder
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

KATH. PFARRVERBAND VIER BRUNNEN
Sonntag, 03.02. • 9 Uhr 
Eucharistiefeier –  
Vorstellung der Erstkommunionkinder 
Kirche St. Ulrich, Grasbrunn

EVANG.-LUTH. PFARRAMT PETRIKIRCHE
Freitag, 01., 08., 15. u. 22.02. 
Religionsunterricht für Erwachsene –  
Paulus‘ Briefe an die Korinther
• 17 Uhr: Gemeindehaus Petrikiche Baldham
• 19.30 Uhr: Kulturcafé Neukeferloh

Sonntag, 03., 10., 17. u. 24.02. • 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl
Petrikirche Baldham
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Samstag, 16.03. • 11-16 Uhr 
Ausbildungsmesse 2019
Staatliche Realschule Neubiberg, Buchen­
straße 4

Samstag, 16.03. • 19.30 Uhr 
Passionskonzert
Evang. Petrikirche Baldham

Samstag, 16.03. • 13-18 Uhr 
Sonntag, 17.03. • 13.02. Uhr  
Montag, 18.03. • 15-19.30 Uhr 
Ausstellung „1.200 Jahre Möschenfeld“
Bürgerhaus Harthausen

Sonntag, 17.03. oder 24.03.
Ausflug zum Rosenheimer Starkbierfest  
mit der Bürgerwerkstätte
Abfahrt: Bürgerhaus Neukeferloh

Montag, 18.03. • 19.30 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
Harthauser Heimatkreises
Bürgerhaus Harthausen

Dienstag, 19.03. • 19.30 Uhr 
Informationsabend im Humboldt-Gymnasi-
um Vaterstetten
Johann-Strauß-Straße 41, Baldham

Donnerstag, 21.03. • 20 Uhr 
KluturGut: 3 Männer mit Gitarre  
„Oana muass ja macha“ – AUSVERKAUFT!
Bürgerhaus Neukeferloh (Einlass: 19 Uhr)

Freitag, 22.03. • 14.30 Uhr 
Tag der offenen Tür in der  
Mittelschule St. Konrad Haar
St.-Konrad-Straße 7, Haar

Freitag, 22.03. • 16 Uhr 
Humboldt-Gymnasium Vaterstetten – 
Schnuppernachmittag für Schüler
Johann-Strauß-Straße 41, Baldham

Sonntag, 24.03. •  19.30 Uhr 
Michel Dalberto, Klavier
Seniorenwohnpark Vaterstetten 

Montag, 25.03. • 19.30 Uhr 
Vortrag: Blickpunkt Cholesterin
vhs-Bildungszentrum, Baldhamer Str. 39

Mittwoch, 27.03. • 19 Uhr 
Treffen Talente-Tauschring Vaterstetten u. Uml.
Rathaus Vaterstetten, Fraktionszimmer, 
Hintereingang 1. UG

Sa./So., 30./31.3. • 10-16 Uhr 
Probe- und ADAC-Training  
beim 1. Münchner Trial Club
Trainingsgelände Grasbrunn  
(beim Kieswerk Fackler)

Anzeigen- und Redaktionsschluss             
für die Grasbrunner Nachrichten                    

(März 2019)

4. Februar 2019

Sonntag, 03. u. 17.02. • 19 Uhr 
Taizégottesdienst
Kath. Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Dienstag, 05., 12., 19. u. 26.02. • 15 Uhr 
Petrikreis für Senioren
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Dienstag, 05., 12., 19. u. 26.02. • 19.15 Uhr 
Andacht „Zeit der Stille“
Petrikirche Baldham, Unterkirche

Mittwoch, 13.02. • 9 Uhr 
Baldhamer FrauenFrühStück: 
„Oh, wie peinlich ist das denn?“  
Scham,  eine tabuisierte Emotion
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Samstag, 16.02. • 10 Uhr 
Tag der offenen Tür im  
Kinderhaus Katharina von Bora
Kinderhaus Katharina von Bora  
Johann-Strauß-Str. 44, Baldham

Montag, 25.02. bis Sonntag, 03.03
Konfirmanden der Petrikirche sammeln 
für das diakonische Ehrenamt
Gemeindegebiet Vatersetten/Neukeferloh

VORSCHAU

Donnerstag, 07.03. • 19 Uhr
Fischessen mit dem SPD Ortsverein 
Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn

Freitag, 08.03. • 18 Uhr 
Fischessen mit dem CSU Ortsveband 
Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn

Freitag, 08.03. • 19 Uhr 
Jahreshauptversammlung der FFW Grasbrunn
Feuerwehrgerätehaus Grasbrunn

Sonntag, 10.03. • 19 Uhr 
37. Kammermusikzyklus des Kulturvereins 
Zorneding-Baldham e.V.
Martinstadl Zorneding, Ingelsberger Weg 2

Montag, 11.03. • 19.30 Uhr 
Gesunder Darm – gesunder Mensch
vhs-Bildungszentrum, Baldhamer Str. 39

Mittwoch, 13.03. • 19 Uhr 
Tag der offenen Tür in der Erich-Kästner-
Grund- und Mittelschule, Brunnthaler Str. 8, 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn

Donnerstag, 14.03. • 14 Uhr 
iPhone/Smartphone/Tablet-Kurs für BestAger
Bürgerhaus Neukeferloh, Seniorenstüberl

Donnerstag, 14.03. • 17.30 Uhr 
Elterninformationsabend in der  
Staatlichen Realschule Vaterstetten
Neue Poststraße 6, Baldham

Donnerstag, 14.03. • 19 Uhr 
Grasbrunner Wirtshaussingen
Gasthaus Grasbrunner Hof, Grasbrunn

Freitag, 15.03. • 14 Uhr 
Tag der offenen Tür im  
Ernst-Mach-Gymnasium Haar
Jagdfeldring 82, Haar

„ N E U E  B Ü R G E R B E W E G U N G 
U N D  E H R E N A M T “

I n g r i d  R ö s e r,  Te l .  0 8 9  /  4  6 0  41  92 ,
E - M a i l :  fa m i l y. r o e s e r @ t - o n l i n e . d e

TERMINE IM FEBRUAR

Neues Angebot der Bürgerwerkstätte
Sonntagstreffen am 10.02., Treffpunkt 
14 Uhr vor dem Eingang Wirtshaus am 

Sportpark zum Spaziergang. Ohne Spa­
ziergang Treffpunkt 15 Uhr im Wirtshaus 

am Sportpark. Ingrid Röser freut sich über 
viele Interessierte. Fest steht bereits: Ein 
gemeinsamer Urlaub mit Bus/Flugzeug 
und Gründung einer Wander- und Rad­

fahrgruppe wird gewünscht. 

„Rosenheimer Starkbierfest 2019“ 
Das „Starkbierfest“ in der Inntalhalle 

gehört zum Rosenheimer Jahresablauf wie 
Fasching und Herbstfest. Die Busfahrt 

dorthin findet am So., 17.03. statt. Eintritt: 
10€, Busabfahrt ab Neukeferloh: 13 Uhr. 

Übrigens: Alles dreht sich um die süffigen 
Bierspezialitäten, bayerische Schman­
kerln und die gewohnt ausgelassene 
Festzelt-Stimmung mit verschiedenen 
Bands. Anmeldung bei Ingrid Röser. 

Nordic Walking: 
Di., 9.30 Uhr, Fr., 9.30 Uhr und So. um 

10 Uhr (Gehzeit: ca. 1 Std. Richtung 
Möschenfeld, jeder Teilnehmer geht sein 
Tempo). Treffpunkt jeweils am Parkplatz 

vor der Schulturnhalle, Leonhard-Stadler-
Straße in Neukeferloh. Der „Ein­

kehrschwung“ zum Hofladen nach Gras­
brunn findet am Fr., 22.02. statt.

Boule: entfällt Januar bis März 2019

TERMINE DER GRUPPE  
„PLÖTZLICH IST MAN ALLEIN“

Sonntagstreffen: Jeden 1. und 3. Monat, 
(03. und 17.02.), 14-17 Uhr, Wirtshaus  
am Sportpark Grasbrunn. Hier stehen 
Gesellschaftsspiele im Vordergrund,  

nicht die Gespräche.

Monatstreffen: Fr., 22.02., ab 18 Uhr  
bis ca. 21.30 Uhr, Wirtshaus am  

Sportpark.

Kegeln: Di. und Mi., 15-18.30 Uhr  
im Bürgerhaus Neukeferloh (UG).  

Bitte mitbringen: Getränk, Turnschuhe 
und 2 € für die Kegelbahn. 

Boule: entfällt Januar bis März 2019 
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MITTWOCH, 13.02. • 14 UHR 	  
Faschingskränzchen 
Seniorentreff Grasbrunn e.V.
Bürgerhaus Neukeferloh

FREITAG, 15.02.2019 • 20 UHR
Pfarrfasching Pfarrei Putzbrunn – 
Motto „Fiesta Mexicana“
Pfarrsaal St. Stephan, Putzbrunn. Anmeldung 
ab sofort im Pfarrbüro St. Stephan Putzbrunn, 
Tel. 089 / 4 20 01 79 00. Eintritt: 9,99 €

SONNTAG, 17.02. • 15-18 UHR
Kinderfaschingsball im Pfarrverband  
VIER BRUNNEN: „Fiesta Mexicana“
Pfarrsaal St. Stephan, Putzbrunn

SONNTAG, 17.02., 11 UHR
Zwergerlkonzert – Faschingskonzert  
der Musikschule Vaterstetten für Kinder
Seniorenwohnpark, Fasanenstr. 24, Vater­
stetten. Die jüngsten Schülerinnen und Schü­
ler präsentieren in lustigen und phantasie­
vollen Faschingskostümen ihr Können, sowohl 
im Einzelvortrag als auch im großen Ensemble. 
Dabei geht es zunächst nicht um den künstle­
rischen Anspruch, sondern vielmehr um den 
ersten öffentlichen Auftritt auf großer Bühne. 
In der Verkleidung als Prinzessin, Hexe oder 
Tiger kann man seinen ersten Bühnenauftritt 
ganz locker absolvieren. Die fröhliche Fa­
schingsstimmung trägt außerdem dazu bei, 
die Aufregung in den Griff zu bekommen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden gerne ent­
gegengenommen.

DONNERSTAG, 21.02. • 17-20 UHR 
Faschingsparty im Jugendraum Lemon Club
Bürgerhaus Neukeferloh, Seiteneingang (UG)

FREITAG, 22.02. • 14.30 UHR
Faschingsfeier der kath. Frauengemeinschaft 
Pfarrei Zorneding, Martinstadl

FREITAG, 22.02. • 20 UHR (EINLASS: 19 UHR)
Pfarrfasching des Pfarrverbands  
Vaterstetten: „Tanz rund um den Globus“
Der Pfarrverband und die Pfarrjugend laden 
herzlich ein. Bei megacooler Musik von DJ 
Leopold Milé (bekannt vom Club Tropicana in 
Baldham) und leckeren Getränken an der Bar 
der Jugend wird im Pfarrzentrum Vaterstetten 
gefeiert und getanzt. 
Für das gemeinsame Büffet wird ein kleiner 
Beitrag in Form von Fingerfood oder sonstige 
Leckereien erbeten. Eintritt: 7  €, ermäßigt 
4 €.

SAMSTAG, 23.02. • 13.30 UHR 
(EINLASS: 13 UHR)
SPD Kinderfasching im Bürgerhaus Neukeferloh
Spiel, Spaß und Tanz mit Clown Ulolino und 
gute Unterhaltung mit der Kirnarra Kinderprin­
zengarde sowie der ortsansässigen Kinder­
tanzgruppe Feuermond. 
Der Eintritt beträgt für Kinder 1,50  € und für 
Erwachsene 3 €. Für das leibliche Wohl sorgt 
der SPD Ortsverein Grasbrunn-Harthausen-
Neukeferloh. 

UNSINNIGER DONNERSTAG, 28.02. •
19.30 UHR (EINLASS: 19.11 UHR)
CSU Weiberfasching mit DJ Cubenzo  
im Bürgerhaus Neukeferloh
DJ Cubenzo sorgt wieder für fetzige Musik. 
Männer sind ebenfalls herzlich willkom­
men.  Die drei originellsten Kostüme werden 
prämiert. 
Karten gibt es im Vorverkauf zu 8 € im Dorfla­
den Harthausen, bei Männermode „Fabbro“ 
in Vaterstetten, im Dorfladen in Grasbrunn 
und über „Weiberfasching-csu@mail.de 
(über die E-Mail-Adresse können auch Tische 

reserviert werden). An der Abendkasse be­
trägt der Eintritt 10 €. Im Rahmen des Mögli­
chen wird ein Abhol- und Heimfahrservice 
angeboten. Anmeldung ebenfalls über E-Mail.

FASCHINGSSONNTAG, 03.03. • 9.30 UHR 
„Faschingsgottesdienst“ mit der Kantorei
evang. Petrikirche Baldham

FASCHINGSSONNTAG, 03.03. • 11 UHR 
Faschingsgaudi mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Grasbrunn
Vor dem Feuerwehrgerätehaus Grasbrunn. Es 
werden die Aschheimer Schäffler zum Schäff­
lertanz erwartet. Verkleidung erwünscht. Für 
hungrige Narren ist bestens gesorgt!
Es gibt Würschtlsemmel, Pommes mit Ketch­
up, Faschingskrapfen und Kaffee.

FASCHINGSSONNTAG, 03.03. • 17 UHR 
Faschingskonzert für Jung und Alt 
mit Beatrice Menz-Hermann
Pfarrkirche Vaterstetten „Zum Kostbaren Blut 
Christi“. 
Tanz, Gesang, Marimbaphon/Percussion und 
Orgel. Es kommen witzige, bekannte und vir­
tuose Werke in Kombination mit Tanz zur Auf­
führung. Auch die Zuhörer dürfen gerne kos­
tümiert erscheinen. Herzliche Einladung! Der 
Eintritt ist frei – Spenden werden erbeten.

ROSENMONTAG, 04.03. • 15-17 UHR 
(EINLASS: 14.30 UHR)
Harthauser Kinderfaschingsball 
Lustige Faschingsspiele, fetzige Musik und 
Showtänze der Harthauser Tanzgruppe Feuer­
mond erwarten euch im Bürgerhaus Harthau­
sen. Für die Eltern gibt es Kaffee und Kuchen. 
Der Eintritt beträgt 3 € für Erwachsene und 2 € 
für Kinder. Organisation: Die Bastelmamas 
und Helfer/-innen.

Faschingstermine 2019 in Grasbrunn und Umgebung

Grasbrunner Nachrichten

28. Februar 2019
ab 19:11 Uhr

EINTRITT: 10 €
Vorverkauf: 8 €
1 Getränk mit Früchtchen inklusive
Auf Wunsch Abhol- &  Heimfahrservice

im Bürgerhaus
Grasbrunn/Neukeferloh

Reservierung über die Email Weiberfasching-csu@mail.de,
Vorverkauf bei Männermode „Fabbro“ in Vaterstetten und auch 
im Dorfladen in Harthausen und Hofladen in Grasbrunn

Musik von DJ 
Cubenzo

Männer sind 
auch herzlich 
Willkommen

Legendäre 
Cocktailbar

V.i.S.d.P.: CSU Ortsverband Grasbrunn • Birkenstraße 11a • 85630 Grasbrunn / Neukeferloh

FA S C H I N G S

Die 3 besten 
Kostüme werden 

prämiert

Es treten auf die:
SCHÄFFLER ASCHHEIM

DIE FREIWILLIGE  FEUERWEHR GRASBRUNN LÄDT EINFaschings treibenam 3. März 2019, ab 11 Uhram Feuerwehrgerätehaus GrasbrunnFür hungrige Narren ist bestens gesorgt!Es gibt Würschtlsemmel, Pommes mit Ketchup, Faschingskrapfen und Kaffee.

Gr
afi

sc
he

 G
es

ta
ltu

ng
: B

ist
ric

kM
ed

ia



19

Note 1 für NBH-Tagespflege

Sie ist noch kein Jahr alt und hat ihren ersten 
Qualitätstest schon mit sehr gut abgeschlos­
sen: Die NBH-Tagespflege stellt sich nach 
dem aktuellen, 158-seitigen Bericht des Prüf­
dienstes der PKV als erstklassige Pflegeein­
richtung dar. Das Gesamtergebnis der Quali­
tätsprüfung ist sehr gut. „Das 
ist für mein Team und mich 
ein großes fachliches Kompli­
ment“, erklärt Marion Reger 
(Foto), Leiterin der NBH-Ta­
gespflege. „Immerhin waren 
wir neu im Bereich der Tages­
pflege und haben jetzt die 
kompetente Beurteilung, 
dass wir sie richtig und gut 
machen.“ 

Ganz besonders freut das 
Pflegeteam die Darstellung 
der Atmosphäre in der Ein­
richtung. Die Pflegebedürfti­
gen würden in einem sehr gu­

ten pflegerischen Zustand angetroffen und 
würden individuell nach deren Bedürfnissen 
versorgt und betreut, heißt es in dem Bericht. 
Und weiter: „Es wird bei der Qualitätsprüfung 
beobachtet, dass die Mitarbeiter sehr herz­
lich und zuvorkommend zu den Pflegebedürf­
tigen sind.“ Das Lob zieht sich durch den ge­

samten Bericht und wird 
letztlich auch von den Tages­
pflege-Gästen getragen. Die 
wurden während der (nicht 
vorangekündigten) Prüfung in 
einer Stichprobe befragt und 
äußerten sich „insgesamt zu­
frieden“. Sie fühlten sich „ak­
tivierend gepflegt und in ihrer 
Persönlichkeit respektiert.“ 
„Genau das ist unser Ziel“, 
bestätigt Reger. „Daher freut 
uns das gute Feedback unse­
rer Gäste fast am meisten.“

Mehr Information unter	
www.nbh-tagespflege.de
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Offener Montagstreff der NBH:
Ein Baby will getragen sein

Expertenthema im offenen 
Montagstreff der NBH ist 

im Februar die Trage­
hilfe. Katharina Auer 
(Foto), zertifizierte Tra­

gehilfeberaterin, weiß: 
„Babys sind Traglinge. 

Körperkontakt vermittelt ih­
nen Geborgenheit in unserer aufregenden 
Welt.“ Doch wie kann man das mit dem All­
tag, mit der Arbeit im Haushalt vereinbaren? 
Auer: „Das Tragen im Tragetuch oder einer 
geeigneten Tragehilfe ist die optimale Lö­
sung. Es gibt dem Baby die Nähe, die es 
braucht, es ist praktisch und macht jeden 
wieder flexibel und mobil.“ 

Die NBH-Expertin gibt am Montag, 4. Febru-
ar 2019, 10 Uhr, Tipps zum Binden, berät zu 
ergonomischem und sicherem Tragen vor 
dem Bauch, auf der Hüfte oder auf dem Rü­
cken und beantwortet alle Fragen rund ums 
Babytragen. Treffpunkt sind die NBH-Räu­
me, Eingang Brunnenstraße 28, Baldham. 

Die Teilnahme ist gratis. Mütter, Väter, 
Babys, Großeltern, Babysitter, Au-pairs und 
alle Interessierten sind eingeladen, genau 
wie zum Offenen Baby-Treff immer mon-
tags. „Einfach vorbeikommen zwischen 
10  und 11.30  Uhr, miteinander spielen, 
lachen, Kontakte knüpfen“, freut sich Anna 
Birnstiel. Sie leitet das neue NBH-Ressort 
Junge Familien. 

Mehr Info unter: www.nbh-vaterstetten.de 

Blättert in ihrem „Zeugnis“: Marion 
Reger, Leiterin der NBH-Tagespflege

Grasbrunner Nachrichten FA M I LI E  U N D  S OZ I A LE S

Termine der NBH im Februar
IMMER MITTWOCHS: Pilates-Training für alle 
von 10 bis 11 Uhr. Einstieg jederzeit möglich.
DIENSTAG, 05.02.: Demenz-Sprechstunde ab 
14  Uhr. Bitte anmelden bei Astrid Wester­
meier, Tel. 08106 / 36 84-74
DIENSTAG, 05.02.: Workshop „Erholung ler-
nen für ein entspanntes Leben“ ab 19 Uhr
SONNTAG. 17.02.: Familienkurs Stillvorbe
reitung von 10 bis 12 Uhr 

Bayerische Weihnacht spendet 
für ein Kinderheim in Peru
Unter dem Motto „Night is coming“ oder auf 
bayerisch „Es wird scho glei dumpa“ spielte 
bei der Bayerischen Weihnacht wieder das 
Saitenensemble „Bayrisch Creme“ unter der 
Leitung von Günter Ebel. Rund 160 Gäste lie­
ßen sich im weihnachtlich geschmückten Bür­
gerhaus Neukeferloh von traditionellen und 
bluesig-verjazzten Stücken begeistern. Heite­
re und besinnliche Texte begleiteten die virtu­
os gespielten Arrangements. 
Ein spontan gespieltes „Feliz Navidad“ been­
dete den akustischen Ohrenschmaus und das 
Publikum konnte bei Punsch und Stollen den 
Abend ausklingen lassen. Fritz Bayerlein von 
der „Partnerschaftshilfe Peru der kath. Pfarrei 
Vaterstetten e.V.“ darf sich über einen Erlös von 
700 € für den Verein freuen. Der Betrag kommt 
einem peruani­
schen Kinderheim 
zugute.
Das Team der Bay­
erischen Weih­
nacht bedankt 
sich bei allen Be­
suchern mit ei­
nem herzlichen 
Vergelt‘s Gott.

NBH-Sozialstation jetzt unterwegs im up!

Flottenverstärkung: Dank einer Spende der PSD-Bank ist die Sozialstation der 
Nachbarschaftshilfe Vaterstetten (NBH) jetzt mit 13 Pkws zur ambulanten Pflege 
unterwegs. Bei einem Online-Voting hatte die NBH mehr als 500 Sympathie-
Stimmen gesammelt und bekam den Zuschlag für ein neues Auto, Marke VW 
up!. „Damit ist es uns weiterhin möglich, Patienten in einem großen Einzugsbe­
reich in und rund um Zorneding, Vaterstetten und Grasbrunn gut zu versorgen“, 
erklärt Bärbel Kleinwegen, Leiterin der NBH-Sozialstation. „Die Mobilität ist für 
unsere Pflegekräfte entscheidend. Sie sollen auf ihren Touren die Patienten 
sicher und zuverlässig erreichen. Daher ein großes Dankeschön an die PSD-
Bank vom gesamten Team!“ 
Kontakt zur Sozialstation über E-Mail: pflege@nbh-vaterstetten.de oder bei Bär­
bel Kleinwegen am Telefon 08106 / 36 84-70 

Bei der Auto-Übergabe: (v.r.) Thomas Hausfeld, Vorstandsspre­
cher der PSD Bank München, Karen Lehmann-Martin, Vorstand 
der PSD Bank München, für die NBH Christine Gediga und Josef 
Aigner
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GARTENGESTALTUNG & PFLASTERBAU

Atzler & Schmidt-Kaler GmbH
Pflasterbau und Gartengestaltung, St. Ulrich Platz 5, 85630 Grasbrunn
Telefon (089) 461 495 80 – www.pflasterbau-gartengestaltung.de

Natursteinarbeiten, Schwimmteiche, Pflanzungen,
Pflegearbeiten, Baumpflege, Zaun- und Toranlagen

Die bekannten Profis aus Grasbrunn

Jetzt ist Zeit für 
Baum- und Sträucherschnitt 

und Fällungen! 
Achtung: 

Gehölzschnitt 
nur zulässig 
bis 31.03.!

Sie suchen einen Job in ihrer Region bzw. Heimatort dann bewerben Sie sich 
im Blutspendewesen als

Medizinische Fachkraft (m/w/div.)
in Teilzeit/Vollzeit

Sie haben eine medizinische Ausbildung und Lust, uns bei unseren 
Blutspendeterminen im Bereich der Venenpunktion zu unterstützen?

In Südbayern und Umgebung finden täglich Blutspendetermine statt,  
die sicher ganz in Ihrer Nähe liegen und gut zu erreichen sind.

Für Ihre Online-Bewerbung besuchen Sie uns auf 
www.blutspendedienst.com/karriere

Vorteile: Feste Arbeitstage,  
keine Wochenenddienste, 
keine Dienste an Feiertagen,  
vielfältige Tätigkeiten in unter-
schiedlichen Einsatzorten 

Benefits: Ø 13,3 Bruttogehälter, 
Betriebliche Altersversorgung, 
VWL, Kindergartenzuschuss,  
Gesundheitsmanagement, Pflege- 
beratung, Weiterbildung usw.

Weitere Fragen beantwortet Ihnen 
Frau Finzer gerne unter Tel. 089 / 5399 4552

 

an der S-Bahn Vaterstetten 

Brillen  
Kontaktlinsen 

Schwalbenstr. 4 
85591 Vaterstetten 

Tel. 08106/1555 
www.optik-colin.de an der S-Bahn Vaterstetten 

Brillen  
Kontaktlinsen 

Schwalbenstr. 4 
85591 Vaterstetten 

Tel. 08106/1555 
www.optik-colin.de an der S-Bahn Vaterstetten 

Brillen  
Kontaktlinsen 

Schwalbenstr. 4 
85591 Vaterstetten 

Tel. 08106/1555 
www.optik-colin.de 
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Landkreis unterstützt Senioren, möglichst lange eigenständig zu sein

So lang wie möglich daheim
Seit 2013 gibt es 
im Landkreis 
München das Pro­
jekt Wohnen für 
Hilfe. Die Idee da­
hinter ist denkbar 
einfach: Ältere 
Menschen stellen 
jüngeren freien 
Wohnraum zur 
Verfügung. Statt 
Miete zu zahlen, 
unterstützen die­
se die Senioren 
bei der Bewälti­

gung des Alltags. Das kann die Erledigung von Einkäufen sein, die Be­
gleitung beim Spazierengehen, Kochen oder Rasenmähen. Auch ge­
meinsame Unternehmungen zählen als Gegenleistung. Die Währung: 
Für einen Quadratmeter Wohnfläche gibt es eine Stunde Hilfeleistung 
im Monat.

Von diesem Konzept profitieren beides Seiten gleichermaßen. Junge 
Menschen, vor allem wenn sie noch in Ausbildung oder Studium sind 
und nicht viel verdienen, haben es auf dem angespannten Wohnungs­
markt oft schwer, eine Bleibe zu finden. Ältere möchten zumeist so 
lange wie möglich in ihren eigenen vier Wänden bleiben, merken je­
doch, dass es immer schwerer wird, den Alltag zu bewältigen. Und 
dazu macht die Einsamkeit vielen schwer zu schaffen.

Aktuell gibt es im Landkreis München 25 solcher Wohnpartnerschaf­
ten. Die Vermittlung und Betreuung übernimmt der Verein Senioren­
treff Neuhausen e.V., der das Projekt bereits seit 1996 in der Landes­
hauptstadt München anbietet. Der Sozialausschuss des Landkreises 
München hat sich in seiner Sitzung am 16. Oktober 2018 einstimmig 
dafür ausgesprochen, die Kooperation mit dem Seniorentreff Neuhau­
sen für weitere drei Jahre fortzusetzen und mit rund 45.000 € pro Jahr 
zu fördern.

Ehrenamtliche Helfer, Pflegefach- und Hilfskräfte haben ebenfalls 
einen hohen Anteil daran, älteren Menschen möglichst viel Selbstän­
digkeit zu erhalten. Der Landkreis München möchte künftig Anbieter 
sogenannter haushaltsnaher Dienstleistungen stärker unterstützen. 
Der Sozialausschuss hat daher Richtlinien zur Förderung der fachli­
chen Qualifizierung, Fort- und Weiterbildung erlassen, um die Situati­
on älterer und pflegebedürftiger Menschen zu verbessern. Ambulante 
und teilstationäre Pflegeeinrichtungen sowie Anbieter niederschwelli­
ger Betreuungs- und Entlastungsangebote mit Geschäftssitz im Land­
kreis München können künftig Fördergelder für Qualifizierungsmaß­
nahmen beantragen, die der Vermittlung, Erweiterung, Auffrischung 
und Weiterentwicklung spezifischer Fachkenntnisse von Pflegefach- 
und Pflegehilfskräften dienen. Gefördert werden beispielsweise Fort­
bildungsmaßnahmen zu bestimmten Themen der Pflege wie Transkul­
turelle Pflege, Pflege bei speziellen Erkrankungen wie z. B. Demenz, 
aber auch zu Angehörigengesprächen, zur Pflegedokumentation oder 
Schulungen für Hauswirtschaftsfachkräfte. Auch Deutschkurse und 
Supervisionen können unterstützt werden.

Die Förderrichtlinien sind ab sofort abrufbar auf der Homepage des 
Landkreises München unter www.landkreis-muenchen.de/
themen/mensch/senioren/ 
seniorenpolitischesgesamtkonzept/ 
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Lust auf einen coolen Film zusammen mit 
anderen Kindern? Dann komm doch am 
Samstag, den 23.02. um 15 Uhr ins Gemein­
dehaus der ev. Petrikirche Baldham. Die Ju­
gendleiter zeigen den Film „Yoko“ (Ände­
rungen vorbehalten!) – danach gibt es ein 
spannendes Programm passend zum Film. 
Der Film ist freigegeben ab 0 Jahren. Bei­
trag: 4 € (inkl. Bastelmaterial und Snacks) 

Kinderkino (ab 7 J.)

Anfang Januar waren wieder Könige im Gemeindegebiet unterwegs 
und brachten den Segen in die Häuser. Festlich gekleidet machten sie 
sich nach den jeweiligen Gottesdiensten auf und gaben neben dem Se­
gen Lieder und Gedichte zum Besten. Ihr Erlös geht an das Kindermissi­
onswerk „Die Sternsinger“ und kommt heuer der Unterstützung von 
Kindern mit Behinderung in benachteiligten Ländern wie Peru zugute. 

Sternsinger in Neukeferloh

Stolz und glücklich waren die Sternsinger der Pfarrei St. Christophorus in 
Neukeferloh und dazu hatten sie auch allen Grund. Zwei Tage lang wa­
ren 13 kleine und große Könige in ihren prächtigen Gewändern sowie 
7  jugendliche und erwachsene Begleiter in Neukeferloh unterwegs zu 
den Menschen. An unzählige Türen schrieben sie ihren Segensspruch 
„20*C+M+B+17“, Christus Mansionem Benedicat (Christus segne die­
ses Haus). 3.600  € kamen bei der Sammlung zusammen, mit denen 
behinderte Kinder in aller Welt unterstützt werden. Als Dankeschön für 
die fleißigen Sammler geht es wieder zum Schlittschuhlaufen.

Sternsinger in Grasbrunn

Seit vielen Jahren betreuen Natascha Bauer und Regina Kainz-Huber 
die Sternsingeraktion in Grasbrunn. Dieses Jahr haben sich 16 Kinder 
und Jugendliche bei ihnen gemeldet, um an ihrem letzten Ferientag 
den Segen in die Häuser zu bringen und Spenden zu sammeln. Es 
konnten über 2.000 € an den Haustüren für den guten Zweck gesam­
melt werden.

Sternsinger in  
Harthausen
In Harthausen mach­
ten sich 19 Sternsin­
ger, in fünf Gruppen 
aufgeteilt, auf den 
Weg. Neben Harthau­
sen sammelten sie 
auch in Möschenfeld. Das Vorbereitungsteam bestand aus Barbara 
Heidarzadeh, Simin Rotballer, Michaela Vogel und Elisabeth Feldmann. 
Wie bereits in den Vorjahren sind die Sternsinger in Harthausen eine 
Mädchendomäne, nur wenig Buben konnten für die Aktion begeistert 
werden. Insgesamt konnten 2.284 € gesammelt werden.

Sternsinger 
im Rathaus
Auch dem Rathaus 
statteten die Sternsin­
ger einen Besuch ab 
und brachten dort den 
Segen über den Türen 
der Büroräume an. 

Erster Bürgermeister Klaus Korneder bedankte sich herzlich bei den Kin­
dern und Jugendlichen und füllte die Sammelbüchse mit einer Spende. 

Ein herzliches Dankeschön allen mitwirkenden Kindern und Jugend­
lichen, Helfern und Spendern! Diejenigen, die im Nachhinein spenden 
möchten, hier die Kontoverbindung des Kindermissionswerks „Die 
Sternsinger“, das weltweit über 2.100 Projekte für Not leidende Kinder 
in 111 Ländern unterstützt: 
Pax-Bank eG
IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 31 
BIC: GENODED1PAX

 Aktion Sternsinger 2019: Segen bringen, Segen sein

„Wir gehören zusammen – in Peru und weltweit“

Sternsinger im Rathaus

Sternsinger Harthausen

Sternsinger Grasbrunn

Sternsinger Neukeferloh



Neue Annahmestelle:
WM Sport & Trends
Karl-Böhm-Str. 80
85598 Baldham

(direkt ums Eck!!)

Schuhhaus Borchmann
verabschiedet sich bei Ihnen & bedankt 

sich für Ihre jahrelange Treue...

ab 1. April 2014

...auf  den Schuhreparaturservice 
müssen Sie jedoch nicht verzichten.
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Annahme
stelle:

Postfiliale

Bretonischer Ring 7

85630 Neukeferloh

• Ski • Tennis • Running • Teamsport • 

SKI & SNOWBOARD

Verleih, Verkauf und Service

SCHLITTSCHUHSCHLEIFEN

www.wm-sport24.de  info@wm-sport24.de•

NEU:

infrarot-

wachsen

Viele neue E-Bikes und Fahrräder bereits eingetroffen. 
Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Besuch.
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Konfirmanden der Petrikirche Baldham  
sammeln für das diakonische Ehrenamt
Die Ehrenamtlichen setzen ihre Fähigkeiten, Kenntnisse und Erfahrun­
gen freiwillig und unentgeltlich für andere ein. Als „Aktivbürger“ arbei­
ten sie an der Lösung sozialer Probleme, engagieren sich für Men­
schen in Not und setzen sich für Einsame, Benachteiligte oder  
Diskriminierte ein. Auch die Ehrenamtlichen haben einen Gewinn: Sie 
entdecken neue Fähigkeiten, erfahren Anerkennung, knüpfen neue 
Kontakte und nutzen die Chance, aktiv für Veränderungen in unserer 
Gesellschaft einzutreten. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die Tätig­
keiten dieser Ehrenamtlichen. Vom 25. Februar bis 3. März 2019 sam­
meln unsere Konfirmanden im Gemeindegebiet. Die Petrikirche bittet 
um freundliche Beachtung.

Religionsunterricht für Erwachsene – 
„Paulus Briefe an die Korinther“
Korinth ist eine Metropole der antiken Welt. Hierher kommt der frühchrist­
liche Missionar Paulus. Es gelingt ihm, eine Gemeinde zu gründen. Nach­
dem diese etabliert ist, reist Paulus weiter. In seiner Abwesenheit ereignet 
sich so manches. Durch Briefe geht der Apostel auf das Leben der Gruppe 
ein. Mit der Zeit aber tun sich Zerwürfnisse auf. 
Enthusiastische „Überapostel“ wollen der Ge­
meinde neue Impulse geben. Zuerst zeigt Pau­
lus sich als ruhiger Ratgeber. Voller Überzeu­
gungskraft ist er das scheinbar unmögliche 
Projekt angegangen: Mit der neuen Glaubens­
gemeinschaft, in der die Liebe im Mittelpunkt 
steht, soll die Menschheit für ein besseres Da­
sein geprägt werden. Dann aber erfolgt der Bruch. Die Liebe scheint nichts 
mehr zu gelten. Paulus schwindet der Boden unter seinen Füßen und 
sieht sich zu einen verzweifelten Kampf herausgefordert.  
Die Briefe des Paulus gehören zu den kurzweiligsten Stücken des Neu­
en Testaments – aber auch zu den tiefschürfendsten. Obwohl ur­
sprünglich Gelegenheitsschreiben, werden sie religiöse Weltliteratur. 
Im Religionsunterricht für Erwachsene werden sie auszugsweise gele­
sen und erklärt.
Referent ist Pfarrer und Religionswissenschaftler Dr. Gereon Sedlmayr
Termine: 1., 8., 15. und 22. Februar 2019, jeweils um 19.30 Uhr im Kul­
turcafé im Bürgerhaus Neukeferloh
Um Anmeldung im Pfarramt der Petrikirche und eine Spende in Höhe 
von 25 € wird gebeten.

Bild: Rembrandt, Paulus im Gefängnis
Bildquelle: wikipedia.org/Staatsgalerie_Stuttgart_anagoria

Abgabe von Bücherspenden wieder möglich –  
wir kommen auch zu Wohnungsauflösungen
Die evang.-luth. Petrikirche Baldham nimmt wieder gut erhaltene alte 
und neue Bücher aus allen Sach- und Wissensgebieten sowie alles 
Alte aus Papier (Postkarten, geschichtliche Dokumente, Handschriftli­
ches, Fotos, Fotoalben etc. bis 1945), CDs und DVDs an. Und wenn Sie 
zudem etwas Wertvolleres abgeben möchten, dann besprechen wir 
das gerne mit Ihnen und garantieren einen Verkauf zu einem vernünfti­
gen Preis. Wer spenden möchte, kann sich entweder an Frank Schwalb, 
Mobil 0173 / 4 78 82 42, wenden oder die Sachen im Pfarramt der Pet­
rigemeinde montags zwischen 14 und 16.30 Uhr abgeben. In Einzelfäl­
len oder bei Haushaltsauflösungen ist die Abholung nach vorheriger 
Terminabsprache mit Herrn Schwalb möglich.



Der 
21. Wettbewerb 
hat begonnen. 

 Einsendeschluss 
8. November! 

NEUE POSTSTRASSE 9 . 85598 BALDHAM . TELEFON: 08106 7069 . INFO@OPTIK-GEITH.DE . WWW.OPTIK-GEITH.DE

KOSTENLOSER 
COMPUTERSEHTEST.
KOMMEN SIE VORBEI UND 
TESTEN SIE IHRE AUGEN.
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Veranstaltungsreihe im neuen 
Gemeindesaal der Petrigemeinde

Säle mit Seele
DIENSTAG, 12.02., 19.30 UHR:
Vortrag mit Kunsthistorikerin Dr. Anja 
Dollinger: „Psyche  – Eine Liebesge-
schichte in Meisterwerken von der Re-
naissance bis zu Rodin“

FREITAG, 22.2.2019, 19.30 UHR:
„Boiling Ink mit Vocals, Gitarre, Bass 
und Schlagzeug“
Auch bekannt unter dem Namen „The 
Hankmen“. Bluesrock in der Faschings­
zeit – Eine Zeitreise durch die wilden 60er 
und 70er Jahre. Es darf getanzt werden.
Der Förderverein der Petrikirche lädt 
herzlich ein. Karten zu 15 € gibt es an der 
Abendkasse.
Die Veranstaltunen finden jeweils im Ge­
meindesaal der Petrikirche Baldham, 
Martin-Luther-Ring 28 in Baldham statt.

meister Martin Stockbauer das bestgehütete 
Geheimnis des Schützenjahres: Dirk Macke­
danz ist Schützenkönig und darf nun 12 Mona­
te die Königswürde tragen. Die Freude über 
seinen Erfolg stand ihm ins Gesicht geschrie­
ben. Auf den zweiten Platz schoss sich Mar­
kus Meyer, Brezenkönig wurde Markus Ma­
ruhn. 

Auch die Schützenjugend begrüßte einen 
neuen König: Der 15-jährige Marlon Ott wurde 
Jugendschützenkönig 2018. Leo Jaspert ging 
als Zweitplatzierter aus dem Blattschießen 
hervor.  Tim Strobl erkämpfte sich im heimi­
schen Verein immerhin den dritten Platz. 

Den Erwachsenen-Wanderpokal sicherte sich 
der 2. Schützenmeister Hans Stockbauer. 
Nicht für einen Wettkampfsieg, sondern für 
stetes und konsequentes Training wird seit 
Jahren von der Familie Sturm der Trainings­
pokal gestiftet. Dieser ging ebenfalls an Tim 
Strobl. Zum zweiten Mal gab es auch für die 
Auflageschützen einen Wanderpokal, diesen 
sicherte sich Joseph Rubey.

Neue Könige im Schützenverein 
Frohsinn Harthausen

Bei den Harthauser Schützen hat es eine lan­
ge Tradition, dass im Rahmen einer festlichen 
Weihnachtsfeier, die diesmal beim Wirt auf 
der Harthauser Golfanlage stattfand, die neu­
en Schützenkönige proklamiert werden. 

In diesem Jahr hatten die Frauen ganz deut­
lich das zielsicherere Händchen. Bei den Er­
wachsenen konnte sich die erst kürzlich 
18 Jahre alt gewordenen Agnes Mayer als Kö­
nigin durchsetzen. Ihre Schwester Johanna 
Mayer wurde Jugendkönigin. 

Dirk Mackedanz ist Schützenkönig 
2018 bei der SG Edelweiß
Die stade Zeit beginnt bei der SG Edelweiß 
Grasbrunn-Neukeferloh traditionell mit einem 
Schützen-Krimi, denn am zweiten Samstag im 
Advent werden – einen Tag nach dem Königs­
schießen – die neuen Schützenkönige prokla­
miert.

Unter kräftigem Applaus lüfteten Sportleiterin 
Monika Steinkohl und der erste Schützen­

V.l.: Agnes Klarwein (Brezenkönigin), Agnes Mayer 
(Schützenkönigin), Franz Voglsinger (Schützen­
meister), Johanna Mayer (Jugendkönigin), Fiona 
Bauer (Wurstkönigin). Es fehlen Andrea Röckl 
(Wurstkönigin) und Adrian Rothballer (Brezen­
könig) 

V.l. hinten: Joseph Rubey, Markus Maruhn, Dirk Ma­
ckedanz, Markus Meyer, Martin Stockbauer, vorne 
v.l.: Tim Strobl, Marlon Ott, Leo Jaspert)

Antonio Canova: Amor und Psyche. Louvre 
Paris (Copyright Anja Dollinger/Louvre Paris)



Zornedinger Straße 13 . 85630 Harthausen
Telefon (08106) 30 26 14 . Fax (08106) 30 26 16
mameimamei@t-online.de . www.mameimamei.de

Innenraumgestaltung
Zier-Stuckarbeiten
Glättetechnik
Wischtechniken

Malermeister Manfred Meier
Ihr Meisterfachbetrieb seit 1991

Strukturputze
Schablonierarbeiten

Farbgestaltung
Türgestaltung

...sowie sämtliche weitere Malerarbeiten

Karl Köstler
B e d a c h u n g e n
Zugspitzstraße 7 * 85591 Vaterstetten
Telefon: 08106/12 53 * Telefax: 08106/3 42 53
www.dachdecker-koestler.de

Bedachung•Bauspenglerei• dachflächenfenster

 seit 1935

55 Jahre Vertragswerkstätte

Autohaus Spann ...und Allzeit gute Fahrt

Über 115 Jahre Familien-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Jahreswagen
                                                     Leasing, Finanzierung

Reparatur-Werkstätte
Unfallinstandsetzung

Rosenstraße 1 • 85630 Harthausen
Tel. (08106) 80 35 • Fax (08106) 3 44 50 

autohaus@ford-spann.de • www.ford-spann.de

Ersatzteillager
Reifenservice
Klimaservice
PKW-Anhänger-
Reparatur

Inhaber: Stephan Spanngegründet 1902
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Jahreshauptversammlung der Krieger- und  
Soldatenkameradschaft Harthausen
80 Mitglieder zählt aktuell der 
Verein der Krieger- und Solda­
tenkameradschaft Harthau­
sen. 36 von ihnen waren am 
06.01. zur Jahreshauptver­
sammlung erschienen und ent­
lasteten die Vorstandschaft 
nach dem Bericht der Kassen­
prüfer. Vorstand Klaus Rojt be­
grüßte insbesondere Ehrenmit­
glied Bruno Zellermayr sen., 
der seit 63 Jahren Mitglied ist. 
Geehrt wurde Norbert Rademacher für 15 Jahre Mitgliedschaft mit Ur­
kunde und Ehrenabzeichen. Gegenüber dem Vorjahr sank der Kassen­
bestand um 2.018 €. Dennoch ist der Verein liquide und leistet sich 
pro Mitglied einen Zuschuss von 100 €, beispielweise für eine neue 
und modernere Vereinsjacke.

TSV Grasbrunn: Zumba®-Kurs
Am 21. Februar beginnt der neue Zumba®-Kurs – Einsteiger, mittleres 
Niveau – immer donnerstags von 18.30-19.30 Uhr in der Turnhalle der 
Grundschule in Neukeferloh im Gymnastikraum. Er findet 15-mal statt.

In der sanften Variante ohne Hüpfen und Springen ist Zumba auch et­
was für alle, die sich wieder fit machen wollen und eine längere Trai­
ningspause beenden wollen. Bei latein-amerikanischen und exo­
tischen Rhythmen macht es einfach Spaß sich zu bewegen, und so 
wird ganz nebenbei die Beweglichkeit gefördert. Tanzgrundschritte 
von Basis-Rhythmen wie Merengue, Cumbia, Salsa, Reggaeton fließen 
mit ein und werden mit Fitnessübungen verbunden. Alles zusammen 
ein perfektes Workout, das die Muskulatur stärkt, viele Körperstellen 
strafft, Kondition bringt und vor allem einfach Spaß und Freude macht!

Man muss aber nicht tanzen können, um mitzukommen, sondern nur 
Spaß an der Bewegung zur Musik mitbringen. Es können auch Nicht-
Mitglieder des TSV teilnehmen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 	  
Anmeldung und Information bei Gabi Hercog, Tel. 089 / 4 60 36 19

Neuer Karate-Anfängerkurs 2019

Am Mittwoch, den 27. März 2019, startet der neue Erwachsenen-An­
fängerkurs. Das Training beginnt um 19.15 Uhr und findet in der Turn­
halle der Grundschule Neukeferloh statt. Vorkenntnisse sind nicht er­
forderlich.

Karate ist ein vielseitiger Sport voller Tra­
dition. Die waffenlose Kampfkunst be­
geistert schon seit Jahrhunderten, da 
sie sowohl den Körper als auch den 
Geist stärkt. Es erhöht die Koordinati­
onsfähigkeit sowie auch die Konzent­
ration und fördert Beweglichkeit. Der 
Einstieg ist jederzeit möglich. Man 
ist nie zu alt, um etwas Neues aus­
zuprobieren und es für sich zu ent­
decken. Das Training wird durch 
erfahrene und lizenzierte B-Trainer 
durchgeführt.

Der neue Vorstand der Harthauser Krie­
ger- und Soldatenkameradschaft Klaus 
Rojt (links) ehrte Norbert Rademacher für 
15 Jahre Mitgliedschaft im Verein



Eine bessere Welt 
beginnt bei jedem 
Einzelnen. 
Wir möchten mit 
unseren diesjährigen 
Buchtipps dazu 
beitragen.

Mahatma Gandhi 
lehrte seinem Enkel die 
wichtigsten Lektionen 
seines Lebens.

11€

Manuela Harm Schwalbenstr. 4    
85591 Vaterstetten   Tel. 08106-5367 
kontakt@buchladen-vaterstetten.de    
www.buchladen-vaterstetten.de
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Gemeindebücherei Grasbrunn
Leonhard-Stadler-Straße 12 • Neukeferloh
Telefon 089 / 45 69 96-68

Öffnungszeiten: 
Di+Do: 10-12.30 Uhr und 16-18.30 Uhr, Fr 16-18.30 Uhr
Sa 10-12.30 Uhr (am 1. und 3. Samstag im Monat, 02.02. und 16.02.)

Abenteuer Vorlesen. Die kleinen Leser (ab 5) können sich am Diens-
tag, den 5. Februar, wieder ins Abenteuer Vorlesen stürzen. Um 16 Uhr 
hören sie im 2.  Stock der Bücherei lustige Abenteuer von Giesbert, 
dem freundlichen Gartengnom.
Eltern und Geschwisterkinder machen es sich während der halben 
Stunde Vorlesezeit mit Kaffee, Kakao und Brettspielen im Kulturcafé 
gemütlich. Die Abteilung Jugendliteratur im zweiten Stock ist während­
dessen nicht zugänglich!

Stricktreff im Kulturcafé. Winterwarm stricken oder frühlingsfrisch 
häkeln? Die Frage lässt sich am besten in der gemütlichen Runde des 
Maschentreffs klären! Am Donnerstag, den 14. Februar, ist im Kultur­
café von 17 bis 18 Uhr wieder ein Tisch für Woll-Experten und Nadel-
Neulinge reserviert, die sich über Inspiration durch Gleichgesinnte 
freuen. Das Mitbringen von Handwerkszeug und angefangenen Pro­
jekten ist erwünscht. Für kompetente Beratung sorgen die Kreativ-
Profis Therese Fleischmann und Karin Meißner.

Quilt-Kunst in der Bücherei. Ab Dienstag, den 5. Februar, 
verzaubern die Quilte von Sandra Lindner die weißen 

Wände der Gemeindebücherei. Drei 
Wochen lang können die Besucher zu 
den Öffnungszeiten die zauberhafte At­
mosphäre genießen und die Aus­
druckskraft der modernen Kunstwerke 
bewundern. Seit 2002 geht die Künst­
lerin ihrem Hobby nach und hat die Lei­
denschaft mit ihrer Beschäftigung im 
Münchener Stoffgeschäft „Quilt Et Tex­
tilkunst“ seit einigen Jahren zum Beruf 
gemacht. Sie ist Mitglied der Neubiber­
ger Patchworkgruppe „The Samplers“ 

und berichtet auf ihrem Blog www.hohenbrunnerquilterin.blogspot.de 
über ihre aktuellen Projekte. 

Start ins neue Antolin-Lesejahr. Mit Spaß die Lesekompetenz stär­
ken – das Leseförderprogramm Antolin hilft dabei. Zu zahlreichen Erst­
leser-, Kinder- und Jugendbüchern sind auf der Internetseite des Lese­
portals Quizfragen hinterlegt. Wer solche Bücher liest und sich dann an 
die Multiple-Choice-Aufgaben wagt, sammelt Punkte, bekommt Rück­
meldung zu seiner Leseleistung und Anregungen zu neuem Lesestoff. 
Immer im Januar lädt das Büchereiteam außerdem alle Antolin-Leser 
persönlich ein, würdigt den Lesefleiß des vergangenen Jahres mit Ur­
kunden und belohnt die besonders Erfolgreichen mit Buchpreisen.
Zugangsdaten für das Internetportal mit dem frechen Leseraben gibt 
es unentgeltlich an der Ausleihtheke. Einzige Voraussetzung dafür ist, 
dass der Lesenachwuchs ein – ebenfalls kostenfreies – eigenes Leser­
konto führt.

Jahresbeitrag 2019. Wir bitten unsere Leserinnen und Leser, bei ihrer 
ersten Ausleihe den Beitrag für das Kalenderjahr 2019 bereit zu halten, 
wenn sie nicht die Möglichkeit zur Vorauszahlung im Dezember ge­
nutzt haben. Das Begleichen der Nutzergebühr ist nicht nur Vorausset­
zung für die Ausleihe in der Bücherei, sondern auch für alle kontobe­
zogenen Internet-Funktionen wie Verlängern der Medien oder das 
Nutzen der Onleihe Leo-Süd. 

Die Libellenschwestern Roman über illegale Adoptionen im Amerika 
der 1940er Jahre, einfühlsam zu Papier gebracht von Lisa Wingate
Stürmische Zeiten Fortsetzung des Familienepos‘ um Gut Dranitz, ein­
dringlich geschildert von Anne Jacobs
Weißer Tod vierter Fall für den Londoner Detektiv Cormoran Strike, 
wendungsreich inszeniert von J. K. Rowling alias Robert Galbraith
Grindelwalds Verbrechen zweiter Band der Reihe um die Phantasti­
schen Tierwesen, Spiegel-Belletristikbestseller von Harry Potter-Auto­
rin J. K. Rowling
Machtbeben verständliche Analyse der weltpolitischen Lage mit Blick 
auf die drohenden Auswirkungen auf Handel und Märkte, Spiegel-
Sachbuchbestseller von Finanzexperte Dirk Müller
Der Lesewolf märchenhaftes Bilderbuch über Mut, Freundschaft und 
die Faszination von Geschichten, zum Anschauen und Vorlesen
Klassenreise mit Miss Braitwhistle neues Abenteuer der chaotischen 
4 a und ihrer zauberhaften Lehrerin, zum Selbstlesen ab 8
Tag der Rache packendes Finale der Woodwalker-Reihe, für Leser ab 10
Liebe und Lügen zweiter Teil der Saga um Alex, Sage und das Schicksal 
von Demora, von Erin Beaty für Fantasy-Fans ab 14
Molly’s Game spannender Streifen über eine clevere Geschäftsfrau 
und ihren geheimen Poker-Ring, auf DVD (freigegeben ab 12)
Ferdinand geht stierisch ab! charmanter Animationsfilm für die ganze 
Familie mit einem liebenswerten spanischen Stier, auf DVD (freigege­
ben ohne Altersbeschränkung; empfohlen ab 8)

Zur Samstagsausleihe öffnet die Bücherei am 2. und 16. Februar von 
10 bis 12.30 Uhr.

+++ NEU BEI UNS EINGETROFFEN +++

Bis zum 26. Februar werden  
die Räume der Gemeindebü­
cherei zur Bühne für moderne 
Quilt-Kunst.



Kfz-Sachverständiger 
      Alexander Ruhland 

- Schadensgutachten für Pkw/Lkw/Motorräder usw.
- Oldtimer Unfall-Gutachten
- Oldtimer Bewertungen
- Fahrzeugbewertungen 

  Tel.: 0151 10 60 72 98 
  Mail: alexruhland@freenet.de   
  Web.: www.gutachter-alex-ruhland.de 

Bestattungen
Imhoff

85591 Vaterstetten  • Wendelsteinstraße 1
Telefon 0 8106 / 303 50 10 • www.bestattungen-imhoff.de

Weitere Filialen in Grafing, Poing, Zorneding

Wir sind jederzeit dienstbereit!
Beratung auch gerne beim Hausbesuch!
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Bilder und ihre Geschichten
Fotoausstellung Josef Pfiffer

Das Kulturcafé im Bürgerhaus Neukeferloh 
füllte sich zur Vernissage von Josef Pfiffers Fo­
toausstellung am 7. Dezember rasch mit inter­
essierten Besuchern, Freunden und Künst­
lern. Doch an diesem Abend ging es nicht nur 
allein um die Fotografien, sondern auch um 

deren Entstehungsgeschichten. Karin Bales-
Pfrang vom Kulturcafé begrüßte den Fotogra­
fen und seine Gäste. Pfiffer nahm die Besu­
cher mit auf Reisen nach Italien und Afrika, 
berichtete begeistert von seinen Foto-Expedi­
tionen im Münchner Norden und erläuterte 
kurzweilig die wunderschönen Aufnahmen. 
Bei Häppchen, Rotwein und Prosecco gab es 
viele nette Gespräche und der Abend dauerte 
länger als erwartet.

Erstmals kamen der neue Beamer und die 
neue Leinwand zum Einsatz, die dank einer 
Spende von der Bayernwerk AG München an 
die Gemeinde Grasbrunn für das Kulturcafé 
angeschafft werden konnten.

Die Fotoausstellung kann noch bis 28.02.2019 
zu den Öffnungszeiten der Gemeindebüche­
rei im Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-
Stadler-Straße 12, besichtigt werden.

Der Schäffler­
tanz ist bekannt 
vom Glocken­
spiel des 
Münchner Rat­
hauses, mit sei­
nen histori­
schen Kostümen 
mit grüner Kap­
pe, roter Joppe 
und weißer Wes­
te. Auch das 
Pestband darf 
bei der traditio­
nellen Gardero­
be nicht fehlen, denn schließlich geht der 
Tanz der Fassbinder auf das Pestjahr 1517 
zurück. Die Seuche raffte damals ganze Fa­
milien hinweg, sodass sich die Münchner 
Bürger nicht mehr auf die Straßen trauten. 
Da fassten sich die Schäffler ein Herz, mar­

schierten durch 
die Stadt und 
tanzten, um 
den Menschen 
wieder Mut zu 
machen und sie 
aus den Häu­
sern zu locken.
 
Alle sieben 
Jahre wird nun­
mehr mit dem 
Schäffler tanz 
an die Pest, 
dem „schwar­

zen Tod“ erinnert. Hierdurch wird eine der 
letzten lebendigen Handwerksbräuche in 
und um München am Leben erhalten. 
Aber nur alle sieben Jahre zeigen die 
Handwerker nach alter Überlieferung ih­
ren Reigentanz.

Moments Musicaux –  
Grau, Schumacher, Pianoduo  
& Ulrich Noethen, Rezitation 
Ein musikalisch-literarisches Kaleidoskop in 
14 Bildern über das Leben Franz Schuberts
Klug zusammengestellte Konzertprogramme 
sind das Markenzeichen, mit dem sich An­
dreas Grau und Götz Schumacher als eines 
der international renommiertesten Klavier­
duos profiliert haben. Ihr Miteinander am Kla­
vier lässt sie als künstlerische Seelenver­
wandte erscheinen. Mit ihrem großen 
Spektrum an Ausdrucksmöglichkeiten waren 
sie Gast bei diversen Festivals und Konzert­
häusern. Den Hang zu ausgefeilten Pro­
grammkonzepten dokumentieren zahlreiche 
CD-Einspielungen. 

Ulrich Noethen ist einer der führenden deut­
schen Charakterdarsteller in Film und Fernse­
hen als auch ein renommierter Hörbuchspre­
cher. Für seine Lesung des Romans „Nackter 
Mann, der brennt“ von Friedrich Ani gewann 
er 2017 den Deutschen Hörbuchpreis.
Dieses besondere Konzert findet am Sonn-
tag, den 24. Februar um 19.30 Uhr im Bürger­
haus Neukeferloh statt. Karten gibt es im Vor­
verkauf beim Buchladen in Vaterstetten und 
bei der Papeterie Löntz in Baldham sowie ab 
18.45  Uhr an der Abendkasse. Erwachsene: 
27  €/22  €. Schüler und Studenten erhalten 
50% Ermäßigung auf alle Plätze.

TERMINE: 
05.02., 11.20 Uhr: Pausenhof GS Neukeferloh
17.02., 15 Uhr: Dorfplatz Harthausen
03.03., 11 Uhr: Bei der Faschingsgaudi  
der FFW Grasbrunn, s. S. 18



Bahnhofstraße 29│85591 Vaterstetten
Tel. 08106/2 13 23-0│Fax 08106/2 13 23-23
www.kanzlei-braun-lutz.de
E-Mail: info@kanzlei-braun-lutz.de

Fasanenstraße 22 .  Vaterstetten
www.schnittpunkt-vaterstetten.de

Tel .  (08106) 30 700 96 
oder Mobil  0175 /  161 33 22

Neue Öffnungszeiten:
Dienstag/Mittwoch: 10-20 Uhr . Donnerstag/Freitag: 8-18 Uhr
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Februar und Fasching sind auch für die Musik­
schule eine aktive Zeit des miteinander Musi­
zierens und Singens. So beteiligt sich die Mu­
sikschule bei vielen Veranstaltungen und 
Konzerten am kulturellen Leben der Region.

„Jazz, Rock & More in Concert!“ 
Musikschule präsentiert neues Konzertformat
Mittwoch, 6. Februar, 19 Uhr Uhr, Bürgerhaus 
Harthausen
Bandleader Stephan Birk und seine Bigband, 
Jimi Kelz mit seiner „Open Door“-Band und 
Solisten gestalten ein Konzert, bei dem die 
Musikschule ihre starke Popularmusik-Abtei­
lung präsentieren will. Jazzhits wie Sunny, Fe­
ver oder Watermelon Man werden ebenso live 
zu hören sein wie Rockklassiker von Deep 
Purple und Rolling Stones. Das Konzert im 
Bürgerhaus Harthausen beginnt um 19  Uhr 
und findet bei freiem Eintritt statt. Die Musik­
schule freut sich auf große Resonanz.

Zwergerlkonzert zur Faschingszeit
Sonntag, 17. Februar, 11 Uhr, Seniorenwohn-
park Vaterstetten (Siehe Fasching S. 18)

NEU: 12-er Karte 
Neu für Erwachsene ist das Angebot der 12-er 
Karte, wahlweise mit 30 oder 45 Minuten Ein­
zelunterricht für alle Instrumentalfächer so­
wie für Gesang. Wenn Sie einen Wiederein­
stieg am einst erlernten Instrument planen 
oder jetzt Interesse am Erlernen eines In­
struments haben, ist dies ein maßgeschnei­
dertes Angebot. Buchen Sie die Unterrichts­
einheiten flexibel. Die 12-er Karte kann auch 
verschenkt werden. Näheres zu Preisen und 
Ablauf gibt es im Büro der Musikschule, Tel. 
08106 / 9 95 49 30. 

Die Musikschule bietet Angebote vom Klein­
kindalter bis ins hohe Erwachsenenalter. 
www.musikschulevaterstetten.de

Konzert für Kinder (ab 6 J.), 8. Februar, 
15 Uhr im Bürgerhaus Neukeferloh
„Karneval der Tiere“ und  
Kinderoper „Maus und Monster“
Mit Mitgliedern der Münchner Philharmoni­
kern und Akademisten, Preisträgern „Jugend 
musiziert“, Ballettensemble der Musikschule 
Gilching und Salome Kammer (Stimme) unter 
der Leitung von Heinrich Klug.

Wer kennt ihn nicht, den Karneval der Tiere 
von Camille Saint-Saëns? Diese plastischen, 
humorvollen Charakterbilder von Tieren, die­
se Ohrwürmer hört man immer wieder gern. 
Aber die Geschichten drumherum hinken 
meist ein wenig. Nun gibt es aber von Helga 
Pogatschar eine Kinderoper „Maus und 

Monster“ mit dem Text von Rudolf Herfurtner. 
Text und Musik sind fetzig und modern. Freu­
en Sie sich auf ein Kinderkonzert, bei dem es 
viel zu lachen und mitzusingen gibt – wie man 
das kennt, wenn Heinrich Klug dazu einlädt.

Die Instrumentation ist fast identisch mit der 
des Karnevals der Tiere, folglich hat Heinrich 
Klug einige der Monstergeschichten in den 
Karneval der Tiere hineingenommen und so 
ein neues Stück daraus gemacht, in dem die 
Tiere von Saint-Saëns mit den Monstern in 
Wettstreit treten. Gil, der geigende Mäuserich 
mit den grünen Hosen, überlistet alle Mons­
ter, weil er schlau ist. Zum Glück gibt es über­
ragende geigende Preisträger von Jugend mu­
siziert, die mit Hilfe einer kleinen singenden 
und tanzenden Mäuseschar die Monster be­

siegen. Die Partie der Sänger-Erzählerin ist 
aberwitzig virtuos und der ungewöhnlichen 
Stimmakrobatin Salome Kammer wie auf den 
Leib geschrieben. 

Heinrich Klug rief 1977 die Konzerte für Kinder 
ins Leben. 1996 erhielt er dafür den Stern des 
Jahres von der AZ für außerordentliche Leis­
tungen auf kulturellem und kulturpolitischem 
Gebiet, 1997 die Medaille München leuchtet 
und 1998 das Bundesverdienstkreuz.

Vorverkauf: Buchladen in Vaterstetten, Pape­
terie Löntz in Baldham. Abendkasse: ab 
14.15 Uhr. Erwachsene: 15 €, Kinder: 9 €   

Neues aus der 
musikschule 
vaterstetten

Porträt 
Andrea  
Breyer Bartsch: 
Gittarrenlehrerin

Musikschullehrerin 
Andrea Breyer Bartsch 
ist beliebt. Sie gibt seit 
3 Jahren im Bürgerhaus 
Neukeferloh Woche für 
Woche Gitarrenunter­
richt. Sie hat 
Generationen 
von Schülern 
das Gitarre- 
spielen beige­
bracht und nicht wenige 
haben den Weg zum professionellen 
Musiker gefunden. 

Frau Breyer Bartsch ist Pädagogin durch 
und durch und vor allem Musikerin – eine 
herausragende noch dazu. Wer sich für 
eine Schnupperstunde für Gitarre bei ihr 
interessiert, kann sich im Büro der Musik­
schule unter Tel. 08106 / 9 95 49 30 melden.

Salome Kammer



SCHMIDTI
seit 1976 in GrasbrunnIng. Horst Schmidt

Haustechnik GmbH

Armin Schmidt
Kirchenstraße 4
85630 Grasbrunn

Tel. 089 / 460 50 31
Fax 089 / 462 00 793
Mobil 0172 / 972 83 48

info@heizungsanitaer-schmidt.de
www.heizungsanitaer-schmidt.de

IR-Thermografie
Baderneuerung

Kundendienst
Solarenergie

Notdienst
Heizung
Sanitär

HANS 
HERTER
Baugeschäft GmbH

Meisterbetrieb seit 1969 in Grasbrunn/Harthausen

Wir erstellen für Sie zuverlässig 
sämtliche Rohbauarbeiten - 
auf Wunsch auch schlüsselfertige Objekte

Beim Forstwirt 8 • 85630 Harthausen
Telefon (08106) 3 22 53 • Fax (08106) 8470

herter.bau@t-online.de

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Pergola-  
       Markise
Bequeme Bedienbarkeit 
          und hohe  
      Wetterbeständigkeit  

Saarlandstraße 9
85630 Grasbrunn

Tel.: 0 89 / 45 08 00 80
Fax: 0 89 / 45 08 00 82

E-mail: info@ks-scharf-bau.de
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Ausstellung von Gertraut Winkler: Ausflüge (07.02. bis 28.06.19) 
Die Kunsterzieherin und Illustratorin Gertraut Winkler arbeitet seit 
1992 mit Unterbrechungen als Kunstdozentin an der vhs Vater­
stetten. Wann immer es ihre Lehrtätigkeit an einer Realschule in 
München zulässt (und ihre Lebensenergie), unternimmt sie Aus­
flüge in die Malerei oder zeichnet. Auch im wörtlichen Sinne fliegt 
sie gerne aus, um selber auf Reisen zu malen und zu skizzieren. In 
der kommenden Frühjahrsausstellung erwartet den Ausstellungs­
besucher Kleines, Feines, Altes, Neues, Klassisches und Experi­
mentelles, das während der letzten 15 Jahre entstanden ist. Ver-
nissage ist am 6. Februar um 19  Uhr im vhs-Bildungszentrum 
(Baldhamer Straße 39) 

Neues vhs-Sommer-Programm 2019!
Anmeldung für alle Kurse, Vorträge und Semina­
re sind möglich bei der vhs Vaterstetten unter 
der Rufnummer 08106 / 35 90 35 oder auf der 
Homepage  www.vhs-vaterstetten.de

Schreibwettbewerb für Jugendliche (13-18 J.)
„Netzgeschichten“
Soziale Netzwerke wie facebook, twitter, ba­
doo, jappy, instagram, google + und youtube haben längst die 
Welt erobert. Haben sie euch auch „erobert“ oder ihr sie? Eltern 
und Lehrer mahnen. Germanisten beklagen, dass die jungen 
Menschen nicht mehr lesen und nicht mehr schreiben; dabei le­
sen und schreiben sie, was das Zeug hält. Was überwiegt? Gefah­
ren oder Möglichkeiten? Seid ihr schon mal in Fallen getappt? 
Enttäuscht worden? Welche Bedeutung haben virtuelle Freunde 
für euch? Sind schon manchmal reale daraus geworden?
Schreibt uns kein Essay über dieses Thema! Schreibt uns eine 
„Netzgeschichte“! Wahr oder erfunden oder ein bisschen wahr 
und zum Teil erfunden. Erfahrungen, Begegnungen, Lustiges, 
Spannendes, Überraschendes. Einfach etwas Besonderes! Seid 
originell! Traut euch, das Besondere auch besonders zu schrei­
ben! Die Presse holen wir auch ins Boot und es gibt tolle Preise für 
die besten Einsendungen.
Die eingesendeten Texte werden in zwei Kategorien unterteilt und 
getrennt bewertet:
AutorInnen von 13-15 Jahre und AutorInnen von 16-18 Jahre.
Zu gewinnen gibt es in jeder Kategorie:
1. Preis: 150 €      2. Preis: 100 €      3. Preis: 50 €
Die Siegergeschichten werden auf der Homepage der vhs Vater­
stetten und bei Facebook veröffentlicht. Schickt uns bitte per 
E-Mail einen Text im Word-Anhang, 3 bis 6 Manuskriptseiten, 
Schrift: New Courier, Schriftgröße: 14, eineinhalbfacher Zeilenab­
stand. Dazu im Anschreiben eure Daten (Name, Adresse, Ge­
burtstag), und sendet es an: lang@vhs-vaterstetten.de – Betreff: 
Literaturwettbewerb.
Bitte schreibt sowohl ins Anschreiben, als auch auf den Anhang 
ein Kennwort, bestehend aus einer vierstelligen Zahlen-Kombina­
tion und davor, in welcher Altersgruppe euer Text teilnimmt. (A = 
13-15 Jahre, B = 16-18 Jahre; z. B.: A1234 oder B5678). Dann kön­
nen wir den Text anonym bewerten und ihn euch danach anhand 
des Kennworts wieder zuordnen. Und noch eine Bitte: Die Textsei­
ten müssen nummeriert sein, damit es keinen Papiersalat gibt. 
Juryleitung: Juliane Breinl, Jugendbuchautorin, Verlag St. Micha­
elsbund, Arena Verlag 

Einsendeschluss ist der 28.02.2019!

  Die vhs Vaterstetten informiert:
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Während der dunklen Jahreszeit benötigen wir viel künstliches 
Licht. Im Haus sorgt eine gute Beleuchtung für eine angenehme 
Atmosphäre und gute Stimmung. Im Außenbereich sollten wir 
nächtliches Licht dagegen so zielgerichtet und effizient wie mög­
lich einsetzen, um die Tierwelt und Mitmenschen möglichst wenig 
zu belästigen oder zu stören.
•	� Energieeffiziente LED-Lampen ersetzen mehr und mehr Glüh- 

und Halogenlampen sowie quecksilberhaltige Energiesparlam­
pen und Leuchtstoffröhren. Ihr Vorteil: sofort helles Licht, lan­
ge Lebensdauer, schaltfest, quecksilberfrei, und sie sparen bis 
zu 85 Prozent Energie(kosten). LEDs sind mittlerweile für fast 
alle Sockeltypen in verschiedenen Lichtfarben erhältlich.

•	� Von oben nach unten: „Lichtverschmutzung“ oder „Lichtsmog“ 
ist künstliches Licht, das ungenutzt unser Umfeld, natürliche 
Nachtlandschaften und den Nachthimmel aufhellt. Mit ge­
eigneten, gut abgeschirmten Leuchten und richtiger Platzie­
rung kann das Licht gezielt auf die zu beleuchtenden Fläche 
gelenkt werden. LED-Technik vermeidet durch ihre präzise 
Lichtlenkung unerwünschte Lichtimmissionen. Die Beispiele 
im Bild zeigen den Unterschied zwischen guter und schlechter 
Lichtlenkung. 

•	� Licht nach Bedarf: Nutzen Sie eine möglichst geringe Lichtleis­
tung in Kombination mit einem gut ausgerichteten Bewegungs­
melder und/oder einer Zeitsteuerung. Auch über Dimmung 
kann Lichtleistung sinnvoll „dosiert“ und der Energieverbrauch 
gesenkt werden.

•	� Warmweißes Licht mit geringem Blauanteil blendet weniger 
und wird als angenehmer empfunden. Die Lichtfarbe wird in 
Kelvin angegeben: Warmweißes Licht hat 2.700 bis 3.000 Kel­
vin. Neutralweißes Licht (3.300 bis 5.300 Kelvin) oder tages­
lichtweißes Licht (> 5.300 Kelvin) ist ideal für konzentriertes 
Arbeiten, stört jedoch abends einen gesunden Schlaf. 

•	� Insektenfreundlich: LED-Licht zieht weniger nachtaktive Insek­
ten an, da es keine UV-Strahlung enthält. Am insektenfreund­
lichsten sind warmweiße LEDs, gefolgt von kaltweißen LEDs.

Energiespartipp des Monats Februar

Besser beleuchten –  
Lichtimmissionen vermeiden

ENERGIEAGENTUR 
EBERSBERG-MÜNCHEN gGmbH, 
Eichthalstraße 10, 85560 Ebersberg, 
www.energiewende-ebersberg.de

Broschüre „Auf einen Blick“
Der Landkreis München kompakt

Die dritte Ausgabe von „Auf einen Blick“ präsentiert auf unterhaltsame 
Weise Zahlen, Daten und Fakten rund um den bevölkerungsreichsten 
Landkreis Bayerns. 

Wussten Sie, dass die Meißner Porzellansammlung im Schleißheimer 
Schloss Lustheim die zweitgrößte der Welt ist? Oder dass man mit dem 
Rad von München nach Garching in naher Zukunft nur noch rund 30 
Minuten braucht? Hätten Sie gedacht, dass die Möbel für den James 
Bond-Film „Spectre“ aus Aying kommen? 

43 Seiten wissenswerter Input zum Leben im Landkreis 

Das Schwerpunktthema Wirtschaft wird in der aktuellen Ausgabe „Auf 
einen Blick“ ergänzt durch weitere interessante und wissenswerte Fak­
ten rund um den Landkreis München. Neben dem Wirtschaftsstandort 
beschäftigt sich die Broschüre auch mit den Themen Mobilität, Adop­
tion, Demenz, Gesundheitsschutz oder Konfliktberatung. 
Zusätzlich zur aktuellen Broschüre sind weiterhin auch die Ausgaben 
der vorangegangenen Jahre mit den Schwerpunkten Energie (2016) 
und Bildung (2017) kostenlos im Landratsamt München und auch in 
den Rathäusern der 29 Kommunen erhältlich. 
Digital können die Broschüren auf der Website des Landkreises unter 
www.landkreis-muenchen.de/broschueren heruntergeladen werden. 
Gedruckte Exemplare können per E-Mail an die Pressestelle des Land­
ratsamts unter pressestelle@lra-m.bayern.de bestellt werden. 

Zeit für frische Wohnträume!
Was kann ich für Sie tun?

Telefon : 080 91 / 56 33 260
www.froschkoenig-immobilien.de
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GIFTMOBIL / ABHOLUNG PROBLEMABFÄLLE
Montag, 11.02.
Neukeferloh, am Rathaus	 10.15	 bis	 11.15	Uhr
Harthausen, Feuerwehrübungsplatz	 11.30	 bis	 12.15	Uhr
Grasbrunn, St.-Ulrich-Platz	 13.00	 bis	13.45	Uhr

ALTPAPIER- UND ALTKLEIDERSAMMLUNG DER PFADFINDER
Samstag, 09.02.
Straßensammlung für Altpapier und Altkleider durch die Pfadfinder 
„Stamm Columbus“. Es wird gebeten, die Wertstoffe gebündelt 
oder in Schachteln bis spätestens 9 Uhr am Straßenrand bereitzu­
stellen. Beim Bündeln bitte keine Klebebänder verwenden.

RESTMÜLL
Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/
Forstwirt/Mayrhäusl: Dienstag, 05.02. / Dienstag, 19.02.
Neukeferloh: Dienstag, 12.02. / Dienstag, 26.02. 

BIOMÜLL
Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/
Forstwirt/Mayrhäusl: Mittwoch, 06.02. / Mittwoch, 20.02.
Neukeferloh: Freitag, 08.02. / Freitag, 22.02. 

GELBE SÄCKE
Montag, 11.02. / Montag, 25.02.

Bitte die Säcke ab 6 Uhr morgens am Straßenrand
zur Abholung bereitstellen.

PAPIERTONNE 120/240 LITER
Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/
Forstwirt/Mayrhäusl: Freitag, 08.02.
Neukeferloh: Freitag, 22.02.

Umwelttermine Februar 2019

Am Sonntag, den 30. Juni 2019 findet wieder der „Tag der offenen Gar­
tentür“ statt. Ziel der Aktion ist es, an einem Tag gelungene, verschie­
denartige Gartenbeispiele kostenlos der Allgemeinheit zugänglich zu 
machen. Durch die dabei entstehenden Gespräche soll der Kontakt und 
der Gedankenaustausch zwischen den Freizeitgärtnern, den Garten­
bauvereinen und der Kreisfachberatung für Gartenkultur, Landespflege 
und Grünordnung intensiviert werden. 

Der Landkreis München beteiligt sich 2019 wieder am „Tag der offenen 
Gartentür“. Organisiert wird er im Landkreis von den Kreisfachberatern 
für Gartenkultur, Landespflege und Grünordnung in Zusammenarbeit 
mit dem Kreisverband für Gartenbau und Landespflege München e.V. 

Anmeldung bis 17. Februar 2019 möglich 
Gartenbesitzer aus dem Landkreis, die Interesse haben, ihren Garten am 
30. Juni 2019 der Öffentlichkeit zu präsentieren, können sich bis 17.02. bei 
der Kreisfachberatung für Gartenkultur, Landespflege und Grünordnung 
am Landratsamt melden: Frau Endriß, beate.endriss@lra-m.bayern.de, 
Tel. 089 / 62 21-25 10 (Mo.-Do.), gruenordnung@lra-m.bayern.de und 
Frau Friedinger, theresa.friedinger@lra-m.bayern.de Tel. 089 / 62 21-16 01 
(nur Do. telefonisch erreichbar). Diese werden die Gartenbesitzer bera­
ten und über den genauen Ablauf informieren.

S-Bahn-Fahrplan 2019 von Optik Colin

Konzipiert für den Geldbeutel oder die Handtasche: Der beliebte 
Fahrplan in EC Kartengröße für die S-Bahnen S6 (S4 bei Stoßzei­
ten) mit den Verbindungen von und nach München auf einen 
Blick. Auch dabei: ein Kalender für 2019, inklusive Schulferien. 

Gestaltet wurde der Mini-Fahrplan wie in jedem Jahr von Jean Colin, 
der seinen Meisterbetrieb „Optik Colin“ seit über 30 Jahren in der 
Schwalbenstraße 4 in Vaterstetten betreibt, ganz in der Nähe des 
S-Bahnhofs Vaterstetten. Neben diesem Projekt engagiert sich Herr 
Colin auch für verschiedene örtliche Vereine sowie weitere wohltäti­
ge Organisationen.

Den Fahrplan finden Sie als Beilage in dieser Ausgabe. Ferner gibt 
es ihn kostenlos bei der Gemeinde, an vielen öffentlichen Stellen 
sowie in einem Aufsteller vor dem Geschäft „Optik Colin“. 

Christbaumsammelaktion der Feuerwehren

Mit insgesamt 40 „Mann“ und mehreren Fahrzeugen sammelten die 
beiden Freiwilligen Feuerwehren Grasbrunn und Harthausen am 12.01. 
die ausgedienten Christbäume ein. Trotz des guten Winterdienstes der 
Gemeinde konnten die Nebenstraßen aufgrund der Schneemassen 
teilwiese nicht angefahren werden, woraufhin die Bäume manuell zu 
den wartenden Fahrzeugen gezogen werden mussten. Anschließend 
wurden die Christbäume gehäckselt. 

Während die Feuerwehr Grasbrunn das Häckselgut zum Heizkraftwerk 
Sauerlach transportierte, wählte Harthausen erstmals den Umweltbe­
trieb Unkelbach in Hergolding für die weitere Verarbeitung. Dort wird 
durch ein neues Verfahren kostbare „Schwarze Erde“ hergestellt. 

Bürgermeister Klaus Korneder lud alle Beteiligten nach Beendigung 
ihrer ehrenamtlichen Arbeit zur Brotzeit in den Sportpark ein. Parallel 
waren Mitglieder beider Mannschaften übrigens bis in die Abendstun­
den zur überörtlichen Hilfe eingesetzt, um stark bedrohte Gebäude 
von ihrer Schneelast zu befreien.

Wenn Sie den beiden Wehren eine Spende zukommen lassen möch­
ten: gerne per Überweisung auf folgende Konten:

Feuerwehr Grasbrunn 
(für die Gemeindeteile Grasbrunn und Neukeferloh): 
IBAN DE41 7025 0150 0270 3602 33
Kreissparkasse München – Starnberg – Ebersberg

Feuerwehr Harthausen 
(für die Gemeindeteile Harthausen und Möschenfeld):
IBAN: DE11 7016 9619 0000 9010 40
Raiffeisenbank Zorneding

Private Gärten für den 
„Tag der offenen Gartentür“  
2019 gesucht
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Brunnenstr. 4 ~ 85598 Baldham ~ Tel 08106/84 08
Di bis Fr 9.30 bis 13 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr

Samstag 9.30 bis 13 Uhr, Montag geschlossen

Zauberhafte Dessous 
von Simone Perele

Vaterstetten I Friedenstraße 19 
Tag & Nacht 08106 / 36 28 40
www.trauerhilfe-denk.de

Wir helfen Ihnen weiter

17161

Ihre Anliegen und Wünsche 
setzen wir gerne respektvoll und 
serviceorientiert mit der nötigen 
fachlichen Kompetenz um.

BADER
Theo KFZ-Meisterbetrieb

Autohaus Theo Bader
Dorfstraße 10 • 85591 Vaterstetten • Tel. 08106/ 68 60

Zuverlässige Autoreparatur aus Meisterhand

Tag der offenen Tür am 23. Februar 2019
mit einem Vortrag für interessierte Eltern von Hartmut Lüling

10.00 - 12.00 Uhr
Darbietungen aus dem Unterricht in der Aula

12.00 - 16.00 Uhr

• Klassenräume geöffnet
• Schulführungen
• Vortrag: Grundlagen und Ziele einer

        zukunftsorientierten Bildung          
• Workshops für Kinder und Erwachsene
• Kaffee, Kuchen und Snacks

Freie Schule Glonntal, Glonntalstraße 13, 85625 Baiern,
Telefon: +49 (0)8093 902290, www.freie-schule-glonntal.de



Der Puls der Stadt

MEIN STROM KOMMT 
VON DEN STADTWERKEN  
MÜNCHEN
Hohe Kundenfreundlichkeit, faire Angebote und fest in der Region verankert – 
die Stadtwerke München sind Ihr verlässlicher Partner für Strom und Erdgas. Wir bieten Ihnen eine nahe und  

zuverlässige Energieversorgung, ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis sowie einen ausgezeichneten Kundenservice.  

 
Wechseln auch Sie!

  www.swm.de        0800 0 796 333 (kostenfrei)
 
M / Strom Regional, preiswert, ökologisch.

Jetzt beraten 

lassen – kostenlos  

und unverbindlich! 

0800 0 796 333


